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Die TelefonSeelsorge Vogtland sucht Verstärkung

Freude, Trubel und Heiterkeit be-
herrschten die Stimmung und das 
Bild in unserem Stadtpark am Frei-
tag, den 16. Juli 2021. Ein gelungener 
Auftakt des #göltzschsommer 2021. 
Mit dem »Familienfest« am Nach-
mittag und der »1. Falkensteiner 
Rocknacht« dann am Abend. Nach 
der langen Zeit des Abstandhaltens 
konnten wir uns endlich wieder 
näher kommen. Und so wurde bis 
Mitternacht ausgelassen gefeiert. 
Bereits am Nachmittag nutzten 
die großen und kleinen Gäste die 
abwechslungsreichen Angebote, 
bevor am Abend die Fans von guter 
Rockmusik auf ihre Kosten kamen. 
Dank des Förderprogramms »Neu-
start Kultur« von der Kulturstiftung 
des Bundes und durch die Unter-
stützung des Vogtlandkreises sowie 

dem Städteverbund Göltzschtal 
können solche Veranstaltungen 
ermöglicht werden. Weiter ging 
es schon am 24./25. Juli mit dem 
#göltzschsommer in Rodewisch. 
Die nächsten Veranstaltungen 
folgen am 7. August in Auerbach 
und am 11. September in Ellefeld. 
»Ich bin immer noch überwältigt 
und glücklich, dass wir endlich 
wieder zusammen feiern durften. 
Herzlichen Dank an alle Förderer, 
Mitwirkenden, Organisatoren, 
Vereine, Institutionen und Ein-
richtungen sowie Stadtverwaltung 
und Bauhof für das gemeinsame 
Engagement zum Gelingen dieses 
wunderschönen Festes.« so Bürger-
meister Marco Siegemund. 
Danke an David Rötzchke für die 
tollen Schnappschüsse vom Tag.

Auch dieses Jahr 2021 konnte die 
LEADER-Aktionsgruppe Sagen-
haftes Vogtland im Rahmen ihrer 
Kleinprojektförderung Vereinen 
und Kommunen wieder einmal 
erfolgreich unter die Arme grei-
fen. Trotz Corona hatten sage und 
schreibe 31 Vereine um einen Zu-
schuss im Rahmen von max. 3000 
Euro angefragt. Sogar drei neue 
"Gesichter" waren darunter, die das 
LEADER-Regionalmanagement 
natürlich gern unterstützt hat. 
Wie in den vergangenen Jahren 
waren 150.000 Euro Fördermittel 
im Fördertopf. Davon befürwortete 
die Entscheidergruppe am 07.07.21 
Vereinsvorhaben mit einem Zu-
schuss von insgesamt 59.000 Euro, 
darunter Sanierungsarbeiten an 
Vereinsheimen, Gestaltung von 
Plätzen, Technik, Digitalisierung 
und Trainingsgeräte. So ist für 
das Schwimmbad in Kottengrün 
eine gepflasterte Schachfeldfläche 
geplant, der Heimatverein Bergen 
möchte ein Felsen-Geotop im 
Geo-Umweltpark Vogtland mit 
Sitzbänken gestalten und damit 
zum Verweilen einladen und das 
Kispi Grünbach errichtet eine 
neue interaktive Spielecke.  Von 
der Tischtennisplatte bis hin zu 
einem pädagogischen Wissens-
spiel - auch dieses Jahr waren die 
Vorhaben vielfältig und kreativ und 
zeugen von dem großen ehrenamt-
lichen Engagement aller Vereine im 

LEADER-Gebiet. Wir freuen uns 
schon auf die Fertigstellung dieser 
tollen Projekte... Natürlich konnte 
die LEADER-Aktionsgruppe auch 
Kommunen bei kleineren Projekten 
unterstützen. 88.700 Euro flossen 
aus der Kleinprojektförderung in 12 
kommunale Projekte, die das Woh-
nen auf dem Land schöner machen. 
Die Kommunen konzentrierten sich 
vornehmlich auf Schulen, Kitas und 
die Gestaltung des Wohnumfeldes, 
darunter ein Buswartehäuschen, ein 
Beach-Volleyballplatz, eine Spiel-
platzerweiterung und Straßenbe-
leuchtung. Auch dieses Jahr freuen 
wir uns, dass die Kleinprojektför-
derung zwar mit kleinen Summen, 
jedoch aber dank des großen Ein-
satzes der Menschen vor Ort hilft, 
den ländlichen Raum lebenswert 
und attraktiv zu gestalten. 
Alle Projekte können Sie in Kürze 
auf unserer Internetseite nachle-
sen. Folgen Sie uns unter  www.
sagenhaftes-vogtland.de oder auf 
Facebook.
Franziska Thoß
LEADER-Regionalmanagement
Sagenhaftes Vogtland
Dr.-Wilhelm-Külz-Str.25
08223 Falkenstein
Tel.:  03745-75 12345
Email:
info@sagenhaftes-vogtland.de

Kleine Summen -  große Wirkung! 

Sie wollen für andere da sein, zu-
hören und trösten? Sie haben Ein-
fühlungsvermögen und möchten 
Ihre Kompetenzen erweitern? Dann 
würden wir Sie gerne kennenlernen 
und bei unserem nächsten Ausbil-
dungskurs begrüßen!

Informieren Sie sich unter: telefon-
seelsorge-sws.de
Kontakt: t.waldmann@diakonie-
beratung-vogtland.de
Handy: 0176 12613060
Das Team der TelefonSeelsorge 
Vogtland freut sich auf Sie!
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Falkensteiner Heimat- und Museumsverein
Liebe Leser des Falkensteiner Anzei-
gers, liebe Falkensteiner!
Wir wollen heute die Straßenfüh-
rung der neuen Ortsumgehung, 
der B 169 Richtung Auerbach, 
weiter verfolgen. Die bereits fertig 
asphaltierte Straße hört im Bereich 
des Falkensteiner Bahnhofs auf. 
Der Höhenunterschied zur neuen 
Autobrücke über die Dorfstädter 
Straße ist bereits ausgeglichen und 
wird bestimmt bald mit einer Bitu-
menschicht versehen.
Vor dem Bau des neuen Bahnhofs 
lag das Niveau in diesem Bereich 
der Dorfstädter Straße etwa 3m 
tiefer. Der Eisenbahnverkehr über 
die Dorfstädter Straße verlief auf 
Straßenniveau und querte mit zwei 
hintereinander liegenden Schran-
kenanlagen die Straße. Erst mit der 
Errichtung des neuen Bahnhofs 
1912 entstand auch die Brücke über 
die Dorfstädter Straße.
Durch die neue Ortsumgehung 
wurde der Bau einer Brücke über 
die Dorfstädter Straße für den 
Autoverkehr notwendig. Die Ei-
senbahnbrücke musste ebenfalls 
erneuert werden. Im Frühjahr 2017 
begannen die Arbeiten an der Ei-
senbahnbrücke, welche neben der 
alten Brücke, Richtung Dorfstadt, 
errichtet wurde. Nach deren Fer-
tigstellung wurde die alte Eisen-
bahnbrücke Anfang September 2017 
abgebrochen. Die neue Brücke sollte 
eingeschoben werden, dazu mussten 
die Gleitfundamente im Bereich der 
alten Brücke noch gegossen werden. 
Am 12. September 2017 abends war 
es dann soweit, die neue Brücke 
wurde mit einem speziellen Ver-
fahren hydraulisch eingeschoben. 
Viele Schaulustige waren an diesem 
Abend dabei, um dieses seltene Er-
eignis mit zu verfolgen.
Etwa von September 2018 bis Mitte 
2019 wurde die neue Autobrücke 
neben der Eisenbahnbrücke Rich-
tung Dorfstadt errichtet. Gleich 
nach dem Passieren der neuen 
Autobrücke steht links ein mehr-
stöckiges, rotes Ziegelgebäude, es 
gehört zum Kabelwerk Falkenstein. 
Viele kennen es noch als ehemaliges 
Bekleidungswerk. Doch es gehörte 
einst zur C.H. Lange Fabrik und 
war das Geschäftshaus dieser Firma. 
Untergebracht waren die Geschäfts-
leitung, Entwerfer, Zeichner und ein 
Musterlager der englischen Gar-
dinenfertigung. Über die ehemals 
anschließende C.H. Lange Fabrik 

führt nun die neue Ortsumgehung. 
Im Herbst 2017 wurde die Fabrik 
abgebrochen. Viele kennen sie als 
Werk III der Falgard, Forschung und 
Entwicklung. Später gehörte die Fa-
brik bis zum Abriss zum Kabelwerk 
Falkenstein.
In der Nähe der C.H. Lange Fabrik 
stand die Villa der Familie Lange, 
ein schöner Klinkerbau. Zu DDR-
Zeiten war hier ein Kindergarten 

untergebracht. Nach der Wende 
befand sich im Gebäude eine Ein-
richtung der Diakonie. Später stand 
die Villa leer. Im April 2016 wurde 

sie abgebrochen. Schräg gegenüber 
dem großen roten Ziegelgebäude 
stand auf dem Bahngelände das 
markante Gebäude des Stellwerkes 
I, welches bereits abgebrochen ist. 
Rechts führt das Gleis Richtung 
Ellefeld, Auerbach, Unterer Bahnhof 
nach Zwickau. Das linke Gleis führt 
Richtung Auerbach, Oberer Bahn-
hof nach Herlasgrün mit Anschluss 
nach Plauen oder Reichenbach.
Rechts, gegenüber der C.H. Lange 
Fabrik, steht die ehemalige Gar-
dinenfabrik Oertel & Co. Sie hatte 
einen eigenen Gleisanschluss. Wir 
kennen die Fabrik als Falgard Werk 
II. Betriebsschule und Lehrwerkstatt 
der Falgard waren hier unterge-
bracht, sowie eine DEKO-Weberei. 
Heute befinden sich die Feuerwehr 

Falkenstein, der Stadtbauhof Fal-
kenstein, das „Haus der Vereine“, 
das Falkensteiner Stadtarchiv und 
die Kfz-Werkstatt Möckel & Dech-
nik GbR in den Gebäuden.
Doch fahren wir weiter auf der nun 
schon asphaltierten Straße Rich-
tung Dorfstadt. Hier führt die neue 
Ortsumgehung abgesenkt unter 
einer neugebaute Brücke hindurch. 
Darüber führt von der Ziegengasse 

Dorfstadt her die neue Anbindung 
der Straße Am Sportplatz. Nach der 
neuen Brücke führt rechts ein neu 
angelegter Weg über die Eisenbahn-

linie hoch zum Pfarrlehn. Vor und 
nach den Eisenbahnschienen sind 
Fußgängerschutzgitter angebracht. 
Links sehen wir das Sportplatz-
gelände Dorfstadt, wo durch die 
neue Ortsumgehung ein Stück vom 
Fußballplatz „abgezwackt“ wurde. 
Noch ist nicht entschieden, wie das 
Gelände in Zukunft gestaltet wird.
An der Straße Am Sportplatz befand 
sich früher zwischen Eisenbahnlinie 
und Straße die Holzimprägnieran-
stalt und Eisenbahnschwellenhand-
lung Traugott Schubert, errichtet 
1905. Diese bestand bis 1921/22. 
Bei der Neugründung als „Traugott 
Schubert & Co. GmbH – Holzim-
prägnierwerke“ wurde der Betrieb 
nicht wieder aufgenommen, es kam 
zur Zwangsversteigerung. 

Von 1926 – 1928 betrieb Karl Arz-
berger hier ein Sägewerk, Holzhand-
lung und Kistenfabrik.
Ein Dampfsägewerk, welches Hans 
Ebenhöh im Juni 1928 betrieb, ging 
1929 in Konkurs. Das Sägewerk 
wurde 1930 aus der Zwangsver-
steigerung Gemeindeeigentum. 
Die kleine Siedlung Am Sportplatz 
entstand. Zur Holzimprägnieran-
stalt gehörten die Gebäude Straße 
Am Sportplatz Nr.1 – Wohnhaus 
des früheren Besitzers und Nr.6 – 
früher Produktionsgebäude, heute 
Wohnhaus.
Nach dem Sportplatz stehen links 
die Anlagen der Treba Agrar GmbH 
Reumtengrün.
Geradeaus sehen wir schon das 
nächste Brückenbauwerk über die 
neue Ortsumgehung und die Ei-
senbahnstrecke. Die Straße Am 
Anger überquerte vorher an einem 
Bahnübergang die Bahnstrecke. 
Nun führt sie über diese Brücke und 
ist in diesem Bereich noch im Bau.
Von hier ist es nur noch ein kurzes 
Stück bis in die Nähe des Rosensees, 
wo sie auf die bereits fertig gestellte 
Strecke von Auerbach her trifft. 
Der Rosensee war ein ehemaliger 
Steinbruch, von welchem auch 
Steine und Sand für den Bau des Fal-
kensteiner Bahnhofs von 1864 und 
Schotter für bestimmte Strecken des 
Gleiskörpers Verwendung fanden. 
Betonfundamente von ehemaligen 
Brecheranlagen sind heute noch am 
Hauptweg zu finden. Der Bereich 
des Rosensees ist heute ein beliebtes 
Wanderziel. Im 3. Teil geht es um 
die jetzt noch im Bau befindlichen 
Auf- und Abfahrten von Falkenstein 
und Dorfstadt.
Nun sind wir auf die Fertigstellung 
und Einweihung der neuen Strecke 
der B 169 gespannt.
Quelle: - Falkensteiner Stadtarchiv, 
Rathenaustr. 9a; Frau Schmidt, Herr 
Die-Geschichte vom Rosensee (ohne 
Quellenangabe) an der Hütte des 
Anglervereins am Rosensee
Der Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V. informiert:
Unsere nächste Ausstellung „Sam-
melsurium - weitere interessante 
Fundstücke aus unserem Lager“, 
öffnen wir vom 04. September 2021 
bis zum 10. Oktober 2021 nach den 
dann geltenden Corona-Regeln. 
Wir freuen uns über jeden Besucher!
Andreas Rößler
Falkensteiner Heimat- und
Museumsverein e.V.

Foto 1: Andreas Rößler, Falkenstein; 6. September 2017 neue Eisenbahnbrücke 
und Abbruch der alten Brücke an der Dorfstädter Straße

Foto 2: Andreas Rößler, Falkenstein; 1. November 2018 die neue Autobrücke 
über die Dorfstädter Straße entsteht
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Kneipp-Kindertagesstätte-Knirpsenland
Ein fröhliches Hallo an alle Leser 
und Leserinnen des Amtsblattes. 
Hier kommen die neusten Nach-
richten aus dem Knirpsenland. 
Endlich dürfen wir auch wieder 
traditionsreiche und kindergar-
tenexterne Beziehungen auf blü-
hen lassen. Deshalb starteten am 
24.06.2021 die Bienen in unseren 
tollen Sport- und Freizeitpark. Dort 
hieß es dann natürlich „Sport frei" 
und die Bienen waren echt sport-
lich unterwegs! Jedes Bienenkind 
hat u.a. eine Stadionrunde erfolg-
reich absolviert! Wir haben echt 
sportliche Bienen! Nach unseren 
Aktivitäten hatten wir natürlich 
so richtig Hunger und hatten uns 
deshalb im Sportlerheim vor Ort 
eingeladen. Dort gab es eine richtig 
große Portion Nudeln, mit leckerer 
Tomatensauce und Käse, da haben 
wir richtig geschmaust und dazu 
Apfelsaft. Manches Bienenkind 
hat sogar noch eine zweite Portion 
Nudeln nachgeholt. Da waren wir 
richtig genudelt. Doch für ein le-
ckeres Eis hatten die Bienen dann 
doch noch ein kleines Plätzchen in 
ihrem Nudelbauch frei. Sie durften 
selbst natürlich wählen und wie die 
Großen ganz allein auch bezahlen! 
Wir Bienenkinder und natürlich 
auch die Bienenerzieherinnen sagen 
DANKE für die tolle Zeit, die super 
Organisation, an unsere Gastgeber 
der SpVgg Herrn Otto, den Koch, 
unseren lieben Herrn Küster, wel-
cher auch im Knirpsenland schon 
mit Knirpsen gekocht hat und 
Herrn Steiniger. GERNE KOM-
MEN WIR MAL WIEDER! 
Und eine Woche später hatten 
wir schon das nächste tolle Er-

lebnis. So hieß es am 1.Juli dann: 
„Los geht's - heute besuchen wir 
die Senior*innen in der Tages-
pflege.“ Natürlich hatten wir Bie-
nen vorher f leißig geübt, um die 
Besucher*innen mit einem kleinen 
Programm erfreuen zu können und 
haben zum Auftakt... nach soooooo 
langer Zeit... für alle ein kleines 
Blümchen mitgebracht. Aufgeregt 
waren wir Bienen nicht, eher sehr 
neugierig, weil wir erfahren hatten, 
dass es dort so ähnlich sein soll, wie 
bei uns im Kindergarten – verbringt 
gemeinsam Zeit, macht tolle Sachen 
zusammen. „Moderne" Lieder 
hatten wir mitgebracht und aus un-
serem aktuellen Projekt „Das kleine 
ich bin ich" auch noch ein Gedicht 
und ein Lied. Wir bekamen Applaus 
und was zum Naschen für unseren 
Auftritt! Und als Zugabe, sangen 
wir dann alle gemeinsam das Lied 
„Hänsel und Gretel", was jeder von 
jung bis alt noch kennt. 
Wir Bienen sagen ein herzliches 
DANK E a n das Tagespf lege-
team von Frau Gruschwitz und 
auch d ie Betreuer*innen der 
Bewohner*innen aus dem Alten-
heim für die tolle Organisation und 
die schöne Zeit. Wir freuen uns 
auf weitere tolle Begegnungen mit 
Ihnen allen. Natürlich durften wir 
auch endlich dieses Jahr traditionell 
wieder unsere Zuckertütenfeste 
feiern, so wie unsere Mäuse- und 
Igelkinder. Die Igelkinder verbrach-
ten eine tolle Zeit im Wald- und 
Erlebnisgarten Eich und wanderten 
dann zu ihrem zünftigen Schul-
anfangsfeier in die Veitenhäuser 
Treuen, dort klang das Zuckertü-
tenfest gemeinsam mit den Eltern 

aus. Auch in der Mäusegruppe 
starteten schon Wochen zuvor die 
Vorbereitungen. So entstand ein 
Gemeinschaftsprojekt, gemeinsam 
mit allen Kindern (Schulanfänger 
& Minimäuse) wurde ein Kinder-
programm für Mama und Papa 
einstudiert. Am 18.06. war es dann 
soweit. Mit einem gemeinsamen 
Picknick wurde gestartet. Anschlie-
ßend war Ballons steigen lassen 
angesagt, so stand auf jedem Ballon 
ein Wunsch für die Schule oder 
die Zukunft drauf (z.B. eine liebe 
Lehrerin, nette Klassenkameraden, 
gute Noten). Zur Freude der Kinder 
kam sogar schon eine Antwort zu-
rück. Der Ballon ist bis nach Meißen 
geflogen und von da bekamen die 
Mäuse eine Schulanfangskarte. 
Was für eine tolle Überraschung, 
wie weit Ballons f liegen können. 
Nach dem Ballonf liegen, ging es 
für die Minimäuse nachhause. Die 
Schulanfänger brachen inzwischen 
zur Schnitzeljagd auf. Die Jagd 
ging durch Falkenstein, auf der 
Suche nach Zuckertüten. Dafür 
mussten mehrere schulische Auf-
gaben, Experimente, Geldgeschäfte, 
Murmelerlebnisse u.v.m gelöst und 
erarbeitet werden. Anschließend 
wurde gemeinsam mit Mama und 

Papa der Zuckertütenbaum geleert. 
Als kleines Highlight wurde dann 
noch ganz allein im Kindergarten in 
Strandmuscheln geschlafen und der 
19.06. nochmal mit einem gemein-
samen Frühstück gestartet. Das 
war eine tolle Zeit. Wir wünschen 
den Schulanfängern alles Gute und 
maximale Erfolge.
Auch die Fischegruppe hatte ein 
tolles Erlebnis. So luden sie am 
28.06.2021 alle Eltern und Groß-
eltern in den Stadtpark ein, um 
dort ihr selbst einstudiertes The-
aterstück „Das kleine ich bin ich" 
vorzutragen, mit vielseitigen Ver-
kleidungen und selbstgebastelten 
Requisiten. Diese Aufführung war 
der krönende Abschluss von einem 
großen Projekt mit viel Applaus 
und Lob. Zu dem Projekt gehörte 
die Erarbeitung eines großen Bil-
derbuches, ein Schattentheater, ein 
Handpuppenspiel, Wandern auf 
dem Zahlenweg u.v.m. 
Hurra und wisst ihr was schon als 
nächstes wieder auf unserem Plan 
steht. Wir sind schon ganz gespannt 
und freuen uns sehr auf das Stadt-
parkfest am 16.07., wofür hier fleißig 
im Haus geprobt wird. Auf diesem 
Wege wollen wir gleich nochmal 
einen Dank aussprechen an Frau 
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Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte 

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens. 
Telefon 03745 73648 • Mobil 0172 7954540 

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

MMeeiisstteerrbbeettrriieebb

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117  Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit April freigeschal-
tet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden Ärzte vermittelt, die in Zeiten 
außerhalb der üblichen Arztsprechstunden Patienten in dringenden Fällen zu Hause medi-
zinisch versorgen. Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf / 
Euronotruf 112 zu alarmieren.

• Betonkeller • Um- und Ausbau
• Außen- und Innenputz • Rekonstruktion
• Bodenplatten • Wärmedämmungverbundsysteme
• Bauen mit ökologischen Baustoffen

Markus Dittrich • Maurer- und Betonbaumeister • Schönauer Str. 23 • 08239 Trieb
Telefon: (03 74 63) 8 81 04 • Fax: (03 74 63) 22 97 54 • Funktel.: 01 73 / 3 75 24 69

www.dittrichbau-trieb.de • info@dittrichbau-trieb.de

OUTDOORPOOL 
Hottube ab 

1700,-€

Durchgehend warme Küche
Mo.-Di. 16:00-21:00
Mi.-So. 11:00-21:00

Leckeres Essen, ganz in der Nähe
Tisch reservieren:

Huster-Dittmann. Die uns dank ih-
rer gespendeten Geldsumme, durch 
selbstgenähte Masken, ein zweites 
Mal Eis für den ganzen Kindergar-
ten ermöglicht hat. Mhhmmm…. 
Das war lecker. Zum Schluss wol-
len wir auch nicht versäumen, alle 
neuen Kinder und Eltern herzlich in 
unserer Einrichtung willkommen 

zu heißen. Wir freuen uns auf viele 
neue Gesichter und tolle gemein-
same Erlebnisse in der Zukunft. 
Oh….Wir haben jetzt schon wieder 
ganz schön viel zu erzählen gehabt.  
Deswegen wünschen wir einen hei-
ßen Sommer, schöne Urlaubstage 
und bis zum nächsten Mal, vom 
gesamten Knirpsenland. Bis bald. 
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Kunstförderverein falkart e.V. trotzt der Pandemie

� eie� eie
ZimmerZimmer

Heinrich-Heine-Str. 5/7  |  08223 Falkenstein  |  Tel. 0 37 45 / 7 51 40 0
falkenstein@ks-residenz.de  |  falkenstein.ks-gruppe.de

Kurzfristige Aufnahme in der stationären Pflege möglich.

Schönes 70 m²-Apartment im Servicewohnen verfügbar.
EA-B, 65,0 kWh/(m²a), EEK B, Hzg. FW, Bj. 2012

Klingenthaler Zeitung l Falkensteiner Anzeiger l Adorfer Stadtbote
Auerbacher Straße 98 l 08248 Klingenthal l Tel. 03 74 67 - 289823

Plakate bis DIN A3
       kleine Mengen sofort

„Vita brevis, ars longa“ – „Das Leben ist 
kurz, die Kunst ist lang.“ Hippokrates
Niemand produziert gerne für das 
Vergessen. Viele Künstlerinnen und 
Künstler stellen sich die Frage: Wie 
überlebt mein Werk mich selbst? 
Wer soll all die künstlerischen 
Arbeiten und Dokumente aus 
meinem Besitz künftig aufbewah-
ren, mehr noch: so bewahren, dass 
nachfolgende Generationen meine 
Botschaft empfangen können?“  
Wir als Kunstförderverein falkart 
e.V. können zwar als kleiner Verein 

nicht auffangen, was Museen und 
öffentliche Sammlungen nicht 
mehr zu leisten imstande sind, weil 
auch diese mit Schenkungen und 
Nachlässen längst an ihre perso-
nellen, räumlichen und finanziellen 
Grenzen stoßen, aber unser Ziel ist 
es u.a. Werke, Lebensdaten und 
Presse-Informationen von Künst-
lerpersönlichkeiten unserer vogt-
ländischen Region für die Nachwelt 
digital auf unserer Homepage www.
falkart.de zu erhalten. 
Natürlich sind in erster Linie die 
Künstler und ihre Nachkommen für 
den Erhalt der Originalwerke gefor-
dert, so ist aber auch die Öffentlich-
keit gefragt, wenn es darum geht, 
Lebenswerke von Künstlerinnen 
und Künstlern vor dem endgültigen 
Verschwinden zu retten und sie zu-
gänglich zu halten oder zu machen. 
Schließlich liegt es im Interesse der 
Allgemeinheit, „Künstlernachlässe 
als Teil unseres kulturellen Erbes 
zu schützen und zu bewahren“, 
(Kulturstaatsministerin Monika 
Grütters in ihrer Dankesrede an den 
BBK - Dezember 2015).
Häufig sind Künstler, vor allem aber 
auch ihre Nachkommen mit der 
Aufgabe überfordert, den Nachlass 
zu sortieren und zu komprimie-
ren. Dabei geht es auch darum, 
den Künstlerinnen und Künstlern 
Möglichkeiten zu bieten, den Erhalt 

ihres künstlerischen Nachlasses zu-
mindest digital bereits zu Lebzeiten 
in die Wege zu leiten.  Der Kunst-
förderverein falkart e.V. möchte 
hier einen, wenn auch bescheidenen 
Beitrag leisten. Dankbar sind wir 
besonders über jegliche Zuarbeit 
aus der Bevölkerung, denn dort ist 
oder war der Wirkungskreis der 
Künstlerinnen und Künstler. So 
konnte das Werk einiger Künstler, 
die fast vergessen waren, in unsere 
Datenbank aufgenommen werden. 
Dafür herzlichen Dank! Ein sehr 

großes Anliegen konnte bis jetzt 
leider noch nicht umgesetzt werden:
Otto Müller – Eibenstock  – er stand 
für eine Textilregion. Rückholung 
einiger seiner Entwürfe in die Vogt-
ländische Heimat. Worum geht es?  
Otto Müller – Eibenstock, 1898 in 
Falkenstein geboren war Grafiker 
und Textilgestalter. Er konnte be-
reits in den Zwanziger Jahren auf 
große künstlerische Erfolge verwei-
sen. So stellte er in dieser Zeit  in der 
Großen Berliner Kunstausstellung 
innerhalb der Gruppe der Abstrak-
ten  seine Werke aus. Diese Arbeiten 
hingen dort neben so renommierten 
Künstlern wie Kandinsky, Archi-
penko, Robert und Sonja Delaunay 
oder Piet Mondrian. Leider wurde 
sein künstlerisches Schaffen im 3. 
Reich  zu entarteter  Kunst dekla-
riert. Nach dem Krieg wurde er mit 
seiner Kunst nahezu vollständig 
ausgegrenzt. Erst die späten sieb-
ziger und achtziger Jahre brachten 
durch Ausstellungen und Publika-
tionen eine verspätetet Resonanz.
Otto Müller – Eibenstock gehört 
zu der Generation deren hervorra-
gendes Schaffen immer im Schatten 
seiner Zeit stand. Seine wahre 
Größe war lange Zeit leider nur in 
Fachkreisen bekannt. Durch die 
zwei großen Ausstellungen 2018 in 
Eibenstock und in Falkenstein wur-
de das Interesse an diesen großen 
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Künstler wieder geweckt und erfuhr 
seither große Aufmerksamkeit und 
Anerkennung.
Der Kunstförderverein falkart e.V. 
hat mit Partnern der Region mitt-
lerweile ein umfassendes Netzwerk 
zur Person Otto Müller – Eiben-
stock aufgebaut. Dazu zählen die 
Kunstsammlungen Chemnitz, die 
Neue Sächsische Galerie Chemnitz, 
Kunsthistoriker und Partner am 
Ort seiner ehemaligen Wirkungs-
stätte, der Stadt Eibenstock. Unser  
Vogtland wurde in den letzten hun-
dert Jahren von der Textilbranche 
geprägt. Mit der Wende kam es zum 
Verfall der Identität, der Architek-
tur und teilweise der Kultur, die eng 
mit der Textilbranche verbunden 
waren. Diese Wurzeln erhalten und 
neue Identitäten zu schaffen ist ein 
wesentliches Ziel unserer Arbeit.
Über unser aufgebautes Netzwerk 
haben wir nun die einmalige Chan-
ce, einen Teil der Textilentwürfe 
und anderer Arbeiten von Otto 
Müller - Eibenstock zurück in seine
Geburtsstadt zu holen. Eine Aktion 
vor 2 Jahren über Crowdfunding 
5000,-€ durch Spenden zu errei-
chen scheiterte leider.  Nun möchte 
der Kunstförderverein falkart e.V. 
einen neuen Versuch starten und 
Sponsoren und Spender für dieses 
Projekt gewinnen. 
Unter der Bankverbindung bei der 
Sparkasse Vogtland / IBAN: 
DE16 8705 8000 0101 0253 19

BIC: WELADED1PLX
Kennwort: „Künstler-Nachlässe“ 
bitten wir Sie unser Vorhaben fi-
nanziell zu unterstützen. Das Geld 
wird u.a. dringend benötigt, um 
Werke von Otto Müller-Eibenstock 
aus einem Sammlernachlass in den 
alten Bundesländern zu erwerben 
und diese zurück in unsere Vogt-
ländische Heimat zu holen. Unsere 
nachfolgenden Generationen wer-
den uns später dafür dankbar sein. 
Wie sehr Kunst und Kultur fehlen 
kann, haben wir leider in Zeiten der 
Pandemie bitter erfahren müssen.
Der Kunstförderverein falkart e.V. 
möchte die umfangreiche Samm-
lung von Textilentwürfen Otto 
Müller – Eibenstocks kaufen, auf-
arbeiten, fotografieren, katalogi-
sieren, teilweise rahmen und unter 
anderem in Ausstellungen, auf der 
Homepage veröffentlichen und für 
touristische Messen oder für Auf-
tritte der Textilbranche oder Ähn-
lichem zur Verfügung stellen. Auch 
als Leihgaben für Ausstellungen 
sind diese Arbeiten gedacht. Helfen 
Sie uns - für weitere Fragen stehen 
wir Ihnen gern zur Verfügung. 
Wir hoffen auf umfangreiche Unter-
stützung und bedanken uns bereits 
jetzt für Ihr Engagement.
Im Auftrag des Kunstförderverein 
falkart e.V.
Rainer Döhling
Vorsitzender 
Tel.: 03745-5920 

Ferienlager im Erzgebirge
versprechen Spaß und Abenteuer
Für die kommenden Sommerferi-
en hat die Zethauer Kinder- und 
Jugendfreizeitstätte „Grüne Schule 
grenzenlos“  ein bunt gemischtes 
und erlebnisreiches Programm 
aus Spiel und Abenteuer parat. 
Naturerlebnisse, Spaß bei Sport 
und Wettbewerben mit neuen 
Freunden und fetzigen Betreuern 
kommen dabei  nicht zu kurz.  
Der Besuch des Erlebnisbades in 
Mulda  mit 80 m Rutsche und ein 
Ausf lug in das Erzgebirge sind 
ebenso dabei wie ein Kinoabend, 
eine selbst gestaltete Disco, Kin-
derbackstube, kreatives Gestalten 

mit  Naturstoffen,  Erleben einer 
Sommernacht am Lagerfeuer und 
noch einiges mehr versprechen ein-
drucksvolle Ferienlager für Kinder 
von 8 bis 13 Jahren.
Die Übernachtung er folg t im 
festen Haus, der „Grünen Schule 
grenzenlos“.  Für die Ferienlager 
in der ersten, zweiten und sechs-
ten Ferienwoche der sächsischen 
Sommerferien sind noch einige 
Plätze zu haben.  Information und 
Anmeldung unter: www.gruene-
schule-grenzenlos.de,  oder:  info@
gruene-schule-grenzenlos.de:  Te-
lefon 0373208017-14. Taschenkalender

Jetzt bestellen
037467-289823

gebraucht von priv. zu verk.
Stationärmotor Barkas
Typ EL 308 /9 mit Getriebe 1:3 
und Konsole. Baujahr 1972, 
Motor ist komplett jedoch 
ohne Züntfunken. Kann ev. ein-
fach mit elektronischen Chip 
umgerüstet werden. Wenig 
gelaufen, gute Kompression, 
100,- € nur Abholung möglich.
Tel. 0163 -3224550
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Außenstellen in:
Auerbach   03744-25010
Helmbrechts   09252-228
Münchberg   09251-8151
Plauen   03741-70010

Säumige Zahler?Säumige Zahler?
      Zwangsvollstreckung?      Zwangsvollstreckung?

Wir helfen Ihnen gerne!Wir helfen Ihnen gerne!

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
 09281-72400
info@alberter.de
www.alberter.de

R E C H T   &   S T E U E R

Kreistag beschließt Abfallwirtschafts- und Abfallge-
bührensatzung für den Vogtlandkreis

Hort Falkenstein
Am 09.07. und 10.07.2021 feierten 
die Klasen 4 ihr Abschlussfest. 
Zum Auftakt gab es für die Kinder 
eine Übernachtungsparty in den 
Räumen des Hortes Falkenstein mit 
einer abendlichen Schnitzeljagd. 

Am nächsten Tag fuhr die Gruppe 
in den Freizeitpark nach Plohn. 
Glücklich und ausgepowert ging es 
am Nachmittag für alle wohlbehal-
ten ins Wochenende.

Der Kreistag beschloss in seiner Sit-
zung am 08. Juli die am 01.01.2022 
in Kraft tretenden Abfallwirt-
schafts- und Abfallgebührensat-
zung für den Vogtlandkreis. Die 
der Gebührensatzung zugrunde-
liegende Kalkulation wurde durch 
ein externes Unternehmen für einen 

Zeitraum von fünf Jahren erstellt.
Bewährte und gern genutzte abfall-
wirtschaftliche Leistungen werden 
weiterhin angeboten, die zulässigen 
Behältervolumina bleiben unverän-
dert bestehen, Leerungsrhythmen 
sollen nur bei den Papiertonnen 
dem tatsächlichen Bedarf angepasst 

werden. Die Art und die Grundla-
gen der Erhebung der Festgebühren 
sowie der Leistungsgebühren Rest- 
und Bioabfall ändern sich künftig 
nicht. Die Höhe der Festgebühr für 
private Nutzungseinheiten verrin-
gert sich auf 62,64 EUR je Jahr. Die 
Höhe der Festgebühr für gewerb-
liche Nutzungseinheiten bleibt an-
nähernd konstant und wird sich auf 
35,16 EUR je Einwohnergleichwert 
bemessen. Die Bereitstellungsge-
bühren, die Leerungsgebühren 
Rest- und Bioabfall sowie die An-
zahl der Mindestleerungen bleiben 
unverändert. Sofern unvorherseh-
bare Ereignissee Leerungen außer-
halb der regulären Tour notwendig 
machen, können Sonderleerungen 
auf Antrag nunmehr quartalsweise 
erfolgen. Dieser Service wurde auf 
Grund wiederholter Nachfragen im 
derzeitigen Kalkulationszeitraum 
auf die Biotonnen erweitert. Die 
Gebühr für eine Sonderleerung 
beträgt künftig 49,38 EUR. Behäl-
terumstellungen (Behältertausch) 
sind ab kommendem Jahr generell 
gebührenpflichtig, da die Umstel-
lungsphase des abfallwirtschaft-
lichen Regimes als abgeschlossen 
gelten kann. Die Grundstückei-
gentümer und Verwalter können 
nunmehr in der Regel die für die 
jeweiligen Objekte erforderlichen 
Behältervolumina gut einschätzen. 
Die Tauschgebühr eines 2-Rad-
Behälters beträgt ab 2022 9,30 EUR 
für einen 4-Rad-Behälter dann 
13,95 EUR. Gebührenfrei bleibt 
nach wie vor z. B. die Gestellung von 
zusätzlichen Behältern auf Grund 
Neuvermietungen oder Neubezug 
bzw. Behälterabmeldungen wegen 
Leerstand von Nutzungseinheiten.
Ab 2022 soll für die einmal jährliche 
Abholung von Sperrmüll eine Ge-
bühr in Höhe von 10 EUR nach er-
brachter Leistung erhoben werden. 
Das maximal zulässige Volumen 
bleibt bei 9 m³ je Nutzungseinheit.
Die Anlieferung von sperrigen 
Abfällen auf den kommunalen 

Wertstoffhöfen in Plauen, Falken-
stein, Oelsnitz und Schneidenbach 
kann wie bisher 2 x jährlich bis zu 
einem Volumen von 2 m³ ohne Zu-
satzgebühr erfolgen. Unter anderem 
mussten bei folgenden Sonderlei-
stungen Anpassungen vorgenom-
men werden: Für die Abholung von 
bis zu vier Elektrogroßgeräten er-
höht sich die Gebühr auf 27,55 EUR.
Da der angebotene Express-Service 
bei der Abholung von sperrigen 
Abfällen bzw. Elektrogroßgeräten 
in den vergangenen Jahren ver-
hältnismäßig gut angenommen 
wurde, bleiben diese Leistungen 
weiterhin bestehen, a l lerdings 
zu kostendeckenden Gebühren. 
Für die Abholung von sperrigen 
Abfällen innerhalb von 5 Arbeits-
tagen nach Antragseingang bei der 
KEV werden 56,88 EUR erhoben 
und für die Abholung von bis zu 
vier Elektrogroßgeräten innerhalb 
des gleichen Zeitraumes ist eine 
Gebühr in Höhe von 51,10 EUR 
fällig.Auf Grund der außerordent-
lich niedrigen Inanspruchnahme 
der Reinigungen der Biotonnen 
wird diese Leistung künftig nicht 
mehr angeboten. Hier soll es ein 
kostendeckendes privatrechtliches 
Angebot der Kreisentsorgungs 
GmbH Vogtland (KEV) geben. 
Im Rahmen eines für 2024/2025 
geplanten Modellversuches soll 
entsprechend der Vorgaben des 
Abfallwirtschaftskonzeptes ge-
prüft werden, ob in einigen länd-
lichen und städtischen Gebieten 
des Landkreises die Leerungen der 
Papiertonnen im 4-wöchentlichem 
Rhythmus erfolgen können. In die 
Entscheidung darüber werden die 
politischen Gremien wie auch der 
Kreistag einbezogen. Bereits ab 
kommendem Jahr können Papier-
tonnen in Großwohnanlagen nach 
vorgenommener Antragstellung 
und Prüfung im wöchentlichen 
Rhythmus geleert werden.
Uwe Heinl
Pressesprecher
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Falkensteiner Energiespartipps

Ascherwinkel 2 • 08223 NeudorfAscherwinkel 2 • 08223 Neudorf

T:  0 37 45 - 68 00T:  0 37 45 - 68 00
M: 01 60-91 40 6 921M: 01 60-91 40 6 921

• Insektenschutzrahmen für Fenster• Insektenschutzrahmen für Fenster
• Plisseeanlagen• Plisseeanlagen
• Reparatur Plisseeanlagen• Reparatur Plisseeanlagen
•  Schnurzug / MaßänderungSchnurzug / Maßänderung

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

039 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

 Grünbach,
    betreute Wohnanlage

   46 m², abgeschl. Wohnung,
Wohnküche, Schlafz, Bad, Bal-
kon, inkl. Einbauküche, Fahr-
stuhl,   behindertengerecht, 
ab 01.10.2021, Tel. 03745-
74470 oder 0172-3629321

Die Erzeugung von Warmwasser 
mit einer thermischen Solaranlage 
ist in Anbetracht steigender Kosten 
für Gas und Öl bei guter Auslegung, 
günstiger Beschaffung und Berück-
sichtigung der BAFA-Förderung 
mitunter schon heute wirtschaft-
lich. Zur Gewinnung von Wärme 
mittels Solarenergie sind Dachflä-
chen mit einem Neigungswinkel 
von ca. 45° mit einer Ausrichtung 
von Südost, Süd bis Südwest, aber 
auch Flachdächer geeignet.
Mit Sonnenkollektoren kann bei 
optimaler Auslegung eine jährliche 
Gesamtdeckungsrate des
Wasserbedarfs von 60 Prozent und 
mehr erreicht werden. Die Anlage 
sollte dabei so dimensioniert wer-
den, dass sie in der Zeit von Juni 
bis August den Warmwasserbedarf 
faktisch vollständig decken kann. 
Überschlägig wird für die Warm-
wasserbereitung mit einer Kollek-
torfläche von 1 bis 1,5 m² und einem 
Wasserspeichervolumen von 80 bis 
100 Litern pro Person gerechnet. 
Selbst in den Wintermonaten kann 
die Anlage zur Vorerwärmung des 
Wassers beitragen. Soll die solar-

thermische Anlage 
auch zur Heizungsun-
terstützung genutzt 
werden, sind größere 
Kollektorf lächen er-
forderlich, die in Abhängigkeit vom 
Heizwärmebedarf des Gebäudes 
dimensioniert werden müssen.
Die Energiebilanz von Sonnenkol-
lektoren ist sehr gut. Im Schnitt 
produzieren sie während ihrer 
Einsatzdauer etwa sechsmal so viel 
Energie wie für ihre Produktion 
verbraucht wurde. Bei Gebäuden, 
für die ein Nachhaltigkeitszertifikat 
ausgestellt werden soll, wirkt sich 
das äußerst positiv aus. Solarther-
mieanlagen für die Heizungsunter-
stützung können insbesondere in 
der Übergangszeit und in Gebäuden 
mit „Niedrigenergiestandard“ zur 
Deckung des Heizwärmebedarfs 
beitragen.  Kostenloses Informati-
onsmaterial der Sächsischen Ener-
gieagentur zum Thema Heizen mit 
erneuerbaren Energien finden Sie 
im Empfangsbereich des Rathauses. 
Auch die persönliche Energiebera-
tung kann wieder uneingeschränkt 
wahrgenommen werden.

Rückerstattung von Eigenanteilen aus der Schüler-
beförderung für das Schuljahr 2020/21 infolge der 
Corona-Pandemie
Auf seiner Sitzung am 08.07.2021 
beschloss der Kreistag die Finan-
zierung der Kosten zur Erstattung 
von Elternbeiträgen für die Schü-
lerbeförderung in Höhe von maxi-
mal 449.880 Euro. Damit können 
Eltern 40 Euro des Eigenanteils 
zur Schülerbeförderung für vier 
Monate des Schuljahres pauschal 
zurückerstattet bekommen und 
dem Anliegen der betroffenen El-
tern werde Rechnung getragen und 
eine unkomplizierte Lösung erzielt. 
Grund für die Rückerstattung sind 
die Schulschließungen und die 
Aussetzung der Schulbesuchspflicht 
infolge der Corona-Pandemie im 
Schuljahr 2020/2021.
Die Rückerstattung erfolgt per 
Online-Antrag pauschal für volle 

vier Monate beim mit der Schüler-
beförderung beauftragten Zweck-
verband ÖPNV Vogtland (ZVV). 
Alternativ kann der Antrag auch 
per Post eingereicht werden, ein 
PDF-Formular wird dafür bereitge-
stellt. Die Anträge können ab sofort 
bis zum 31.10.2021 gestellt werden. 
Für jedes Kind ist ein separater 
Antrag erforderlich.
Die Schulen, Schulträger und der 
Kreiselternrat werden dazu im 
Laufe der Woche schriftlich durch 
den ÖPNV informiert.
Alle Informationen und der Antrag 
als Online-Formular oder PDF-
Datei sind unter www.vogtlandaus-
kunft.de/rueckerstattung abrufbar.
Uwe Heinl
Pressesprecher

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Teilen Sie Ihre Gedanken mit ähnlich Betroffenen, lassen Sie uns gemeinsam ins Gespräch kommen. 
Gerne können Fragen, Vorschläge, aber auch Sorgen und Befürchtungen mitgebracht werden. 
 
Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für Schwerkranke Menschen, 
Trauernden und ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 
Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut. 
 
Wir brauchen IHRE Unterstützung! 
Deshalb bieten wir unseren Vorbereitungskurs für alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer jetzt 
auch online an. 
Unser Kurs“ Schwerkranke und Angehörige“ begleiten startet voraussichtlich wieder im Januar 
2022, Anmeldungen sind immer möglich! Wir freuen uns auf SIE! 
Anmeldung und Kontakt unter: 0174 71 25 976  
Hospizverein Vogtland e.V. 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, Auerbach Bebelstraße 13 
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de 
 

Veranstaltung Datum Ort 
Trauercafe Auerbach 
 
 

16.08.2021 15.00-17.00 Uhr  
wir testen vorher b. Bedarf 

Auerbach  
Bebelstraße 13 

Letzte Hilfe Kurs“  
Am Ende wissen, wie es geht.  
Der Kurs vermittelt  
„Das Kleine 1x1 der Sterbebegleitung“.  
In 4 Modulen werden Sterben als Teil 
des Lebens, Vorsorgen und 
entscheiden, Leiden lindern und 
Abschied nehmen besprochen. 
Der Kurs ist auf 10 Teilnehmer begrenzt. 
 

Samstags von 09.00-13.00 Uhr  
Nächste Termine:  
 
16.10.2021 in Reichenbach 
06.11.21 in Elsterberg 
 
 

Reichenbach- Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1 
 
 
 

 
 

stadt-falkenstein.de
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Neuigkeiten aus der Kita „Albert-Schweitzer“
Ein großes Hallo an alle! Uiuiui, 
war diesen Monat viel los bei uns 
in der Kita! Klar, wir genießen es, 
dass wieder annähernd der Alltag 
bei uns eingekehrt ist. Daher stehen 
etliche Feste, viele Gruppenpro-
jekte sowie kleinere Feierlichkeiten 
an und ein Höhepunkt jagt den 
Nächsten. 
So wurden in den großen Grup-
pen Zuckertütenfeste gefeiert, um 
den Schulanfängern einen ge-
bührenden Abschied aus ihrer 
Kindergartenzeit zu bereiten und 
die Aufregung auf den kommen-
den neuen Lebensabschnitt schon 
einmal aufleben zu lassen. Bei den 
Strolchen steht dieses Highlight in 
der letzten Juliwoche noch bevor. 
Die Käfer haben ihren Zuckertü-
tenbaum bereits in Oberlauterbach 
auf dem Spielplatz entdeckt. Die Igel 
fanden ihn an der Talsperre und 
der Zuckertütenbaum der Enten 
hatte im Falkensteiner Zoo Wur-
zeln geschlagen. Ach war das eine 
Pracht, wunderschöne Zuckertüten 
randvoll gefüllt mit allerhand Über-
raschungen hingen an den Bäumen 
und wurden von den Vorschülern 
mit leuchtenden Augen gepflückt. 
Natürlich gingen aber auch die 
jüngeren Kinder der Gruppen nicht 
mit leeren Händen nach Hause. Es 
hingen nämlich noch jede Menge 
kleinere Zuckertüten an den Bäu-
men, die in den nächsten Kinder-
gartenjahren ganz bestimmt noch 
weiter wachsen, bis auch sie ganz 
groß sind und die Schulzeit für die 
nächsten Kinder  einläuten. 
Wir haben uns unheimlich ge-
freut. Anfang Juli erreichte uns 
nämlich wunderbare Post. Zum 
Kindertag hatten wir Luftbal-
lons mit kleinen Grußkärtchen 
steigen lassen und siehe da, wir 

haben Antwort erhalten. Familie 
Pöhlmann aus Konradsreuth (bei 
Hof), die einen großen Bauern-
hof besitzt, hat tatsächlich einen 
unserer Ballons auf ihren Feldern 
gefunden. Trotz der vielen Arbeit, 
die es auf einem großen Bauernhof 
ganz bestimmt täglich gibt, haben 
sich die Pöhlmanns auch noch die 
Mühe gemacht und uns eine liebe-
volle Antwort mitsamt toller Fotos 
ihres Hofes geschickt. Das war ein 
richtiger Gänsehautmoment, als 
wir diesen Brief öffneten! Vielen, 
vielen Dank in die Ferne Familie 
Pöhlmann! Auch Sie werden von 
uns hören, denn die Kinder sind 
schon fleißig dabei Ihre ganz eigene 
Antwort zu verfassen…
In der Strolchengruppe stand die 
zweite Juliwoche unter dem Thema 
„Krankenwagen, Notruf, Erste 
Hilfe & Co.“. Die Kinder hatten 
einen Riesenspaß und haben dabei 
noch jede Menge gelernt. So wurde 
unter anderem mit jedem Strolch 
ein „Erste-Hilfe-Ausweis“ gestaltet, 
tolle Experimente wie das mit dem 
„Eier-Helm“ durchgeführt, die 
Kinder übten gegenseitig das An-
legen von Pflastern und Verbänden, 
das Absetzen von Hilferufen und 
verarzteten ein Kuscheltier nach 
dem Anderen. Absoluter Wochen-
höhepunkt war aber der Besuch 
eines DRK-Rettungswagens. Dieser 
kam nämlich direkt zu uns in den 
Kindergarten, sodass die Kinder 
ihn genauestens in Augenschein 
nehmen durften und sogar die Sire-
ne wurde ausprobiert. Ganz schön 
laut und absolut beeindruckend, 
was die Sanitäter und Notärzte da 
tagtäglich leisten. Vielen Dank, dass 
wir mal Schnuppern durften! 
Bei den Kleinen in der Zwergen-
gruppe standen die letzten Wochen 

unter dem Motto „Die kleine Raupe 
Nimmersatt“. In dieser Zeit lernten 
die Kinder die Entwicklung von 
der Raupe bis zum Schmetterling 
kennen und beschäftigten sich mit 
deren Fressgewohnheiten. Ganz 
gespannt beobachten die Zwer-
genkinder die Raupen und deren 
Werdegang in einem Terrarium im 
Gruppenzimmer. Ach wird das ein 
Fest wenn sie gemeinsam endlich 
die geschlüpften Schmetterlinge in 
die Freiheit entlassen können. Dazu 
passend gab es natürlich noch die 
verschiedensten Bastelangebote.  
Wer mal genau in unseren Kita-
Garten geschaut hat, dem ist viel-
leicht auch schon die neue Sitz-
gruppe auf dem hinteren Spielplatz 
aufgefallen. Wir sind ganz stolz 
darauf und wollen uns herzlich bei 
Herrn Thoß aus Dorfstadt für diese 

tolle Outdoor-Sitzgelegenheit mit 
Tisch bedanken! 
Viele liebe Grüße und bis zum 
nächsten Mal, Eure Kinder und das 
Team der Kita „Albert-Schweitzer“
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Alfred -Roßner -Medaille der Stadt Falkenstein /Vogtl.

Nominierungsbogen 2021

Aufruf Nominierung Alfred-Roßner-Medaille der Stadt Falkenstein/Vogtl. 2021
Ab sofort können Vorschläge über den Nominierungsbogen in der Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl. im Bürgermeisteramt eingereicht wer-
den. Die Bewerbungsfrist endet am 30.09.2021. Einzelheiten zum Verfahren bzw. zur Richtlinie „Alfred-Roßner-Medaille“ finden Sie auf unserer 
Homepage unter folgendem Link:
https://www.stadt-falkenstein.de/stadt/nominierung-alfred-rossner-medaille-2021/

Stadt Falkenstein/Vogtl.
Hauptstraße 5b
08223 Falkenstein/Vogtl.
E-Mail: buergermeisteramt@stadt-falkenstein.de 
www.stadt-falkenstein.de

Um das Leben und Wirken von Herrn Alfred Roßner zu würdigen und an die durch ihn vorgelebten Grundwerte gegen das Vergessen stetig zu 
erinnern, verleiht die Stadt Falkenstein die Alfred Roßner Medaille, um Vereine, Institutionen, Einzelpersonen und Initiativen auszuzeichnen. Diese
Auszeichnung soll sich ausschließlich an die verschiedensten Akteure richten, die sich in Falkenstein und seinen Ortsteilen im Sinne von Alfred 
Roßner für eine demokratische und tolerante Zivilgesellschaft engagieren- gegen Hetze, Hass, Antisemitismus und Gewalt, für ein friedvolles und 
soziales Miteinander in unserer Stadt und die sich damit in besonderem Maße für ihre Mitmenschen einsetzen. Dies ist auf vielfältigste Weise möglich.

Alfred-Roßner-Medaille 
der Stadt Falkenstein/Vogtl. 

Nominierungsbogen 2021 

Stadt Falkenstein/Vogtl. – Hauptstraße 5b – 08223 Falkenstein/Vogtl. 
E-Mail: buergermeisteramt@stadt-falkenstein.de - www.stadt-falkenstein.de

Um das Leben und Wirken von Herrn Alfred Roßner zu würdigen und an die durch ihn vorgelebten 
Grundwerte gegen das Vergessen stetig zu erinnern, verleiht die Stadt Falkenstein die Alfred 
Roßner Medaille, um Vereine, Institutionen, Einzelpersonen und Initiativen auszuzeichnen. Diese 
Auszeichnung soll sich ausschließlich an die verschiedensten Akteure richten, die sich in 
Falkenstein und seinen Ortsteilen im Sinne von Alfred Roßner für eine demokratische und 
tolerante Zivilgesellschaft engagieren- gegen Hetze, Hass, Antisemitismus und Gewalt, für ein 
friedvolles und soziales Miteinander in unserer Stadt und die sich damit in besonderem Maße für 
ihre Mitmenschen einsetzen. Dies ist auf vielfältigste Weise möglich. 

Mit diesem Nominierungsbogen können Sie auszeichnungswürdige Vereine/ Initiativen/ 
Institutionen/ Einzelpersonen vorschlagen. 

Name des/r nominierten Vereins/ Initiative/ Institution/ Einzelperson 

Bezeichnung des Projektes/ der Arbeit/ des Engagements 

Adresse des Nominierten: 

Institution/ Name, Vorname 

Straße 

PLZ/ Ort 
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DRK

Alfred-Roßner-Medaille 
der Stadt Falkenstein/Vogtl. 

Nominierungsbogen 2021 

Stadt Falkenstein/Vogtl. – Hauptstraße 5b – 08223 Falkenstein/Vogtl. 
E-Mail: buergermeisteramt@stadt-falkenstein.de - www.stadt-falkenstein.de

Bitte beschreiben Sie in wenigen Sätzen das Projekt/ die Arbeit/ das Engagement. 

Bitte beschreiben Sie kurz den Beitrag, welchen der Verein/ die Initiative/ die Einzelperson im 
Sinne von Alfred Roßner für eine demokratische und tolerante Zivilgesellschaft gegen Hetze, 
Hass, Antisemitismus und Gewalt für ein friedvolles und soziales Miteinander in Falkenstein 
geleistet hat. 

Bitte begründen Sie nachvollziehbar, warum Sie den Verein/ die Initiative/ die Einzelperson für 
auszeichnungswürdig halten. 
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Alfred-Roßner-Medaille 
der Stadt Falkenstein/Vogtl. 

Nominierungsbogen 2021 

Stadt Falkenstein/Vogtl. – Hauptstraße 5b – 08223 Falkenstein/Vogtl. 
E-Mail: buergermeisteramt@stadt-falkenstein.de - www.stadt-falkenstein.de

Bitte beschreiben Sie in wenigen Sätzen das Projekt/ die Arbeit/ das Engagement. 

Bitte beschreiben Sie kurz den Beitrag, welchen der Verein/ die Initiative/ die Einzelperson im 
Sinne von Alfred Roßner für eine demokratische und tolerante Zivilgesellschaft gegen Hetze, 
Hass, Antisemitismus und Gewalt für ein friedvolles und soziales Miteinander in Falkenstein 
geleistet hat. 

Bitte begründen Sie nachvollziehbar, warum Sie den Verein/ die Initiative/ die Einzelperson für 
auszeichnungswürdig halten. 

Alfred-Roßner-Medaille 
der Stadt Falkenstein/Vogtl. 

Nominierungsbogen 2021 

Stadt Falkenstein/Vogtl. – Hauptstraße 5b – 08223 Falkenstein/Vogtl. 
E-Mail: buergermeisteramt@stadt-falkenstein.de - www.stadt-falkenstein.de

Absender (Vorschlagender): 

Name, Vorname/ Titel 

Adresse 

Ansprechpartner 

Telefon 

E-Mail

Hinweis: Ergänzende Angaben werden im weiteren Verlauf des Verfahrens direkt von den 
Nominierten erfragt. 

Datum           Unterschrift 
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Ran an die Stifte ……….
Hallo Kinder, darf ich mich vorstel-
len. Ich bin Topasius, ein Edelstein, 
und ich wohne im Felsen Schne-
ckenstein in Tannenbergsthal.
In diesem Jahr habe ich mir vorge-
nommen unseren Geo-Umweltpark 
im  sagenhaften Vogtland mal etwas 
näher zu erkunden. Leider weiß ich 
nicht, wo ich anfangen soll. Deshalb 
brauche ich eure Hilfe. Also nehmt 
Papier, Buntstifte oder Farbe und 
malt eure Lieblingsplätze, beson-
dere Felsen, Steine, seltene Pflan-
zen oder Bäume die hier wachsen, 
Gebäude und was euch sonst noch 
sagenhaft erscheint, für mich auf. 
Dann hätten wir ein richtiges tolles 
Bilderbuch und ich könnte all die 
schönen Dinge besuchen. Wenn 
euer Bild fertig ist, schreibt euren 
Namen, Alter und Anschrift auf die 
Rückseite, dabei helfen euch eure 
Eltern. Bitte beschreibt mir auch 

noch kurz was ihr gezeichnet habt.
Schickt euer Kunstwerk dann bis 
zum 16.08.2021 an:  
Geo-Umweltpark Vogtland
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 25
08223 Falkenstein/Vogtl.
Zum Tag des Geotops am 19. Sep-
tember 2021 werden alle Bilder im
Mineralienzentrum gezeigt. Viele 
Leute können dann eure Kunst-
werke bestaunen.  Als Lohn für 
eure Mühe winken tolle Preise. 
Alle Kinder die uns ein Bild ge-
schickt haben bekommen von mir 
ein Buntstiftdiplom und den Titel 
„Meister der Stifte und Farben im 
Sagenhaften Vogtland“ verliehen.
Dann ran an die Stifte und los geht’s. 
Ich bin sehr gespannt und freue
mich über jedes Bild. Wir sehen uns 
zum Tag des Geotops.
Bis dahin grüße ich euch alle ganz 
herzlich  euer  Topasius

Vitamin B – Begegnungszentrum
Kurz vor dem Sommerferienstart 
möchten wir auf unser Ferienange-
bot aufmerksam machen. Die ersten 
drei Ferienwochen laden wir herz-
lich zu verschiedenen Aktivitäten 
im Vogtlandkreis ein. Aufgrund 
von Gleisarbeiten im Raum Leipzig 
mussten wir unser Ferienprogramm 
anpassen. Der Freizeitpark Plohn, 
der Kletterwald Pöhl und ein Tag 
zum Thema Skaten in Plauen sollen 
für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm sorgen. 
Für unser Ferienprogramm in den 
letzten drei Ferienwochen „Som-
mer, Sonne, #Zukunft“ haben wir 
zahlreiche Anmeldungen erhalten 
und freuen uns auf die gemeinsame 

Zeit in Kooperation mit der Ober-
schule Falkenstein. In den nächsten 
Tagen erarbeiten wir mit den Leh-
rerkolleginnen ein zielorientiertes 
Vorgehen, um ein hochwertiges 
Angebot durchzuführen.
In den letzten Wochen haben wir 
uns über eine Vielzahl an Jugend-
lichen gefreut, die unsere Angebote 
im Haus und in der umliegenden 
Natur wahrgenommen haben.
Für Rückfragen stehen wir euch 
gern im Haus und telefonisch zur 
Verfügung! 
Wir freuen uns auf EUCH!
Euer „Vitamin B“
Rebecca Paulus, Christian Arndt 
und David Ide

Termine Friedensrichter – Sprechstunden 2. Halbjahr 2021
Die Sprechstunden der Schiedsstelle Falkenstein im Jahr 2021 finden 
in der Regel am letzten Freitag des Monats von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
im Rathaus Falkenstein/Vogtl., Hauptstraße 5b, Erdgeschoss Zimmer 
0.7 statt.
Freitag, 30.07.2021
Freitag, 27.08.2021
Freitag, 24.09.2021
Freitag, 29.10.2021
Freitag, 26.11.2021
Freitag, 15.12.2021
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation wird um vorherige telefonische 
Anmeldung gebeten.
In eiligen Fällen kann die Friedensrichterin unter der Mobilnummer 
0176/56 91 67 53 oder unter Festnetz 037463/83 684 erreicht werden.

Kerstin Thoß, Friedensrichterin 
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Beschlüsse zur 26. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 15.06.2021

Ankündigung eines Grenztermins
gem. § 15 der Durchführungsverordnung zum 
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz 

(SächsVermKatGDVO)
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Öffentlicher Teil
Anwesende Stadträte:    14+1  
Beschluss-Nr.   	 Bezeichnung
21/26/367
Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 11.05.2021 (einstimmig)
21/26/368
Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 20.05.2021 (einstimmig)
21/26/369	
Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 27.05.2021 (einstimmig)
21/26/370	
Protokollbestätigung Umlaufbeschlüsse vom 04.06.2021 (einstimmig)
21/26/371	
Richtlinie-„Alfred-Roßner-Medaille“
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stimmt der Richtlinie – „Alfred-
Roßner-Medaille“ der Stadt Falkenstein/Vogtl. einstimmig zu.
21/26/372
Neubau eines Funktionsgebäudes für den Stadtpark und Tiergarten
Feststellung des Gewinners des Planungswettbewerbs
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Ent-
scheidung des Wettbewerbsbeitrages Nr. 5 – Planungsbüro Heidi Schettler, 
Grünbach zum Erstplatzierten und beauftragt die Verwaltung mit der 
weiteren Vorbereitung des Bauvorhabens.
21/26/373	
Vergabe von Bauleistungen – Umrüstung der zentralen Warmwasser-
bereitung an der Grundschule Hauptstraße auf dezentrale Einzelgeräte
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Vergabe 
der Bauleistung für die Umrüstung der zentralen Warmwasserbereitung 
an der Grundschule Hauptstraße auf dezentrale Einzelgeräte in Höhe von 
29.531,48 € an die Firma Pollner Heizungen GmbH, 08228 Rodewisch.
21/26/374 Vergabe von Bauleistungen – Erneuerung der Heizkreisver-
teilung an der Grundschule Dorfstadt
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Vergabe 
der Bauleistung für die Erneuerung der Heizkreisverteilung an der Grund-
schule Dorfstadt in Höhe von 41.280,14 € an  die Firma Blechschmidt Bad 
& Heizung, 08541 Neuensalz.
21/26/375 Vergabe von Bauleistungen – Abbruch Wohngebäude Louis-
Müller-Straße 4 in 08223 Falkenstein/Vogtl. – Abbruchleistungen und 
Geländeherstellung
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Vergabe 
der Bauleistung für das Los Abbruchleistungen und Geländeherstellung 
zum Vorhaben „Abbruch Wohngebäude Louis-Müller-Straße 4 in 08223 
Falkenstein/Vogtl.“ in Höhe von 189.999,68 € an die Firma Beck Abbruch 
Erdbau und Recycling GmbH, 08485 Lengenfeld.
21/26/376 Beauftragung von Planungsleistungen – Bauvorhaben August-
Bebel-Straße
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. stimmt der stufenweisen Beauf-
tragung für die Planung der Straßenbaumaßnahme „Grundhafter Ausbau 
der August-Bebel-Straße“ an die Ingenieurgemeinschaft stu GmbH aus 
Reichenbach einstimmig zu.
21/26/377 Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan der Stadt Falkenstein/
Vogtl. nach § 13a BauGB Wohngebiet „Am Stadtpark“
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt einstimmig die Auf-

stellung des Bebauungsplanes gemäß § 13a BauGB Wohngebiet „Am Stadt-
park“ Stadt Falkenstein/Vogtl. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
umfasst die Flurstücke 475/4; 474/2; 481/2 der Gemarkung Falkenstein. In 
der Beschlussanlage wurde der Geltungsbereich mit einer 	 unterbrochen 
schwarz gebänderten Linie gekennzeichnet. Der Bebauungsplan wird im 
beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB i.V.m. § 13 BauGB ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.
Eine frühzeitige Unterrichtung und Erörterung im Sinne des § 3 Abs. 1 
BauGB ist nicht vorgesehen, so dass bekanntzumachen ist, wo sich die 
Öffentlichkeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesent-
lichen Auswirkungen der Planung unterrichten kann, und dass sich die 
Öffentlichkeit innerhalb einer bestimmten Frist zur Planung äußern kann. 
Der Beschluss ist ortsüblich bekanntzumachen.
21/26/378 Stellungnahme der Stadt Falkenstein/Vogtl. zum Entwurf 
des Bebauungsplanes „Wohngebietserweiterung Am Birkenweg“, OT 
Mechelgrün
Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Voglt. stimmt dem Entwurf des Bebau-
ungsplanes „Wohngebietserweiterung Am Birkenweg“, OT Mechelgrün in 
der Fassung 03/2021 einstimmig zu und beauftragt den Bürgermeister mit 
der Abgabe einer positiven Stellungnahme.

Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt einstimmig die Annahme 
folgender Spenden:
21/26/379
Geldspende für die Kita „Spatzennest“ Trieb in Höhe von 50,00 €
21/26/380
Sachspende in Form von Bobby Car mit Anhänger, Rutscher u. Dreirad 
im Wert von 288,49 €
21/26/381
Geldspende in Höhe von 250,00 € für die Kitas „A. Schweitzer“, „Knirp-
senland“, „Spatzennest“ Trieb und Lauterbacher Strolche

Die Grenzen folgend aufgeführter Flurstücke sollen durch eine Kataster-
vermessung nach dem Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und 
das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- 
und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. 
S. 138, 148), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Februar 
2021 (SächsGVBl. S. 242) bestimmt werden. Die Grenzbestimmung ist ein 
Verwaltungsverfahren im Sinne des Verwaltungsverfahrensgesetzes. Die 
Eigentümer der aufgeführten Flurstücke sind Beteiligte dieses Verwaltungs-
verfahrens. Der Grenztermin ist die im § 28 des Verwaltungsverfahrensge-
setzes vorgesehene Anhörung Beteiligter zu den entscheidungserheblichen 
Tatsachen. Dabei wird den Beteiligten der ermittelte Grenzverlauf an Ort 
und Stelle erläutert und vorgewiesen. Im Anschluss erhalten Sie im Rahmen 
des § 16 Abs. 3 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz Gelegenheit, 
sich zum Grenzverlauf zu äußern. Anlass der Grenzbestimmung ist eine bei 
mir, dem Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur Tino Flessa, beantrag-
te Katastervermessung an der neu gebauten B169 Ortsumgehung Göltzschtal 
zwischen Falkenstein und Rodewisch. Mit der Katastervermessung sollen 
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Flurstücksgrenzen zu diesen Flurstücken aus dem Liegenschaftskataster 
in die Örtlichkeit übertragen werden (Grenzwiederherstellung) und Flur-
stücksgrenzen erstmalig festgelegt werden (Grenzfeststellung). In der Ge-
markung Neustadt sind damit die Flurstücke: 704, 704/b, 705/a, 708/a, 708/f, 
709, 725, 726/2, 840, 841, in der Gemarkung Dorfstadt die Flurstücke: 391/3, 
391/5, 391/6, 391/7, 391/8, 399/2, 399/5, 399/6, 889, 924, 989/5, 990, 1003/a, 
1004, 1005, 1006, 1007, 1008, 1009, 1069, 1070, 1079, 1087, 1088/1, in der 
Gemarkung Falkenstein die Flurstücke: 434/a, 434/c, 434/d, 434/4, 434/14, 
434/15, 434/21, 434/23, 868/4, 868/29, 868/43, 868/45, 868/46 betroffen.
Der Grenztermin findet am Montag, 16.08.2021, 09:00 Uhr statt. Als Treff-
punkt wurde festgelegt: Neustadt, B169 Kreisverkehr zur neuen Ortsum-
gehungsstraße Nähe Plauener Straße 6, 08223 Neustadt.
Wenn Sie als Beteiligter (Eigentümer oder Erbbauberechtigter der aufge-
führten betroffenen Flurstücke) an dem Grenztermin teilnehmen, so brin-
gen Sie bitte Ihren Personalausweis mit. Sie können sich auch durch einen 
Bevollmächtigten vertreten lassen. Dieser muss seinen Personalausweis und 
eine von Ihnen unterschriebene schriftliche Vollmacht vorlegen. Als Ver-
treter einer Behörde, Kommune, öffentlichen Anstalt oder Unternehmung 
benötigen wir den schriftlichen Nachweis der Befugnis. Ich weise Sie darauf 
hin, dass auch ohne Ihre Anwesenheit, oder der Anwesenheit eines von 
Ihnen Bevollmächtigten, Ihre Flurstücksgrenzen bestimmt werden können.

Plauen, den 06.07.2021
gez. Tino Flessa, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Bekanntgabe der Ergebnisse von Grenzbestimmungen und Abmarkungen durch 
Offenlegung gem. § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen

Vermsungs- und Katastergesetz (SächsVermKatGDVO)
In der Gemarkung Neustadt wurden an den Flurstücken: 704, 704/b, 705/a, 
708/a, 708/f, 709, 725, 726/2, 840, 841, in der Gemarkung Dorfstadt an den 
Flurstücken: 391/3, 391/5, 391/6, 391/7, 391/8, 399/2, 399/5, 399/6, 889, 924, 
989/5, 990, 1003/a, 1004, 1005, 1006, 1007, 1008, 1009, 1069, 1070, 1079, 1087, 
1088/1, und in der Gemarkung Falkenstein an den Flurstücken: 434/a, 434/c, 
434/d, 434/4, 434/14, 434/15, 434/21, 434/23, 868/4, 868/29, 868/43, 868/45, 
868/46 Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermessung bestimmt und 
abgemarkt. Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigte werden 
die Ergebnisse der Grenzbestimmungen und Abmarkungen durch Offenle-
gung bekannt gemacht. Die Grundlage meiner Tätigkeit bildet das Gesetz 
über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im 
Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz
– SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Februar 2021 (SächsGVBl. 
S. 242) geändert worden ist. Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Ver-
waltungsakten auf diesem Wege ergibt sich aus § 17 der Verordnung des 
Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des Säch-
sischen Vermessungs- und Katastergesetzes (Durchführungsverordnung 
zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatGDVO) 
vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271), die zuletzt durch Artikel 2 der Ver-
ordnung vom 29. Juni 2019 (SächsGVBl. S. 551) geändert worden ist.. Die 
Ergebnisse liegen vom 01.09.2021 bis zum 01.10.2021
Montag bis Mittwoch in der Zeit von 7.00 Uhr bis 16.30 Uhr Donnerstag 
in der Zeit von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag in der Zeit von 7.00 bis 13.00 Uhr in meinen Geschäftsräumen:

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur Tino Flessa, L.-F.-Schönherr-
straße 32, 08523 Plauen, zur Einsichtnahme bereit.
Gemäß § 17 SächsVermKatGDVO gelten die Ergebnisse der Grenzbestim-
mungen und Abmarkungen ab dem 08.10.2021 als bekannt gegeben und 
werden damit wirksam.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 03741/39360 
zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenz-
bestimmungen und Abmarkungen können die betroffenen Eigentümer 
und Erbbauberechtigte innerhalb eines Monats nach Wirksamwerden 
der Bekanntgabe (08.10.2018) Widerspruch einlegen. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift in meinen Geschäftsräumen, L.-F.-
Schönherr-Straße 32, 08523 Plauen oder beim Staatsbetrieb Geobasisin-
formation und Vermessung Sachsen (GeoSN), Olbrichtplatz 3 in 01099 
Dresden einzulegen.

Amtlicher Teil Neustadt
Beschlüsse der 13. Sitzung des Gemeinderates 

Neustadt am 23.06.2021

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG            
 der Gemeinde Neustadt für das Jahr 2020 

Anwesende Gemeinderäte:  6    
Öffentlicher Teil

Beschluss-Nr.:
Bezeichnung
07/080/2021
Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 05.05.2021 (einstimmig)
07/081/2021
Protokollbestätigung öffentlicher Teil vom 26.05.2021 (einstimmig)
07/082/2021
Beschluss zum Brandschutzbedarfsplan der Gemeinde Neustadt (einstim-
mig)
07/083/2021
Sportentwicklungsplanung des Mittelzentralen Städteverbundes Göltzsch-
tal (einstimmig)
07/084/2021
Vergabe von Bauleistungen – Renovation Sportplatz im Bezelbergstadion 
(einstimmig)
07/085/2021
Vergabe von Bauleistungen – Straßeninstandsetzung 2021 – Siedlungsweg 
BA II (einstimmig)

1  
  

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG             
 der Gemeinde Neustadt für das Jahr 2020  

  
1.  Kindertageseinrichtungen    
1.1. Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)   

  
Krippe 9 h  

in €  
Kindergarten 9 h 

in €  
Hort 6 h 

in €  
erforderliche   
Personalkosten   1.020,17 425,07  - 

erforderliche  Sachkosten  34,28  34,28 - 
erforderliche Personal- und 
Sachkosten  1.054,45  459,35  - 

  
Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und Sachkosten (z.B. 6 
h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).  
 
1.2.   Deckung der Personal- und Sachkosten  je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)  
  

  Krippe 9 h  
in €  

Kindergarten 9 h  Hort 6 h 
in €  vor SVJ*  im SVJ*  

Landeszuschuss  246,50  246,50   - 

Elternbeitrag  
(ungekürzt)   190,00 90,00   90,00 -  

Gemeinde   
(inkl. Eigenanteil  
freier Träger)  

617,95  122,85   122,85 -  

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr  
  

1.3.   Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete   
 1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat  

  Aufwendungen 
in €  

Abschreibungen  487,50 

Zinsen  - 

Miete  - 

Gesamt  487,50 

  
1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)   

  
Krippe 9 h  

in €  
Kindergarten 9 h 

in €  
Hort 6 h 

in €  
Gesamtaufwendungen  je 
Platz und Monat   48,75 22,16 - 

  
 
 

Plauen, den 06.07.2021
gez. Tino Flessa, 
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
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Ankündigung eines Grenztermins
gem. § 15 der Durchführungsverordnung zum 
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz 

(SächsVermKatGDVO)
Die Grenzen folgend aufgeführter Flurstücke sollen durch eine Kataster-
vermessung nach dem Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und 
das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- 
und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. 
S. 138, 148), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Februar 
2021 (SächsGVBl. S. 242) bestimmt werden. Die Grenzbestimmung ist ein 
Verwaltungsverfahren im Sinne des Verwaltungsverfahrensgesetzes. Die 
Eigentümer der aufgeführten Flurstücke sind Beteiligte dieses Verwaltungs-
verfahrens. Der Grenztermin ist die im § 28 des Verwaltungsverfahrensge-
setzes vorgesehene Anhörung Beteiligter zu den entscheidungserheblichen 
Tatsachen. Dabei wird den Beteiligten der ermittelte Grenzverlauf an Ort 
und Stelle erläutert und vorgewiesen. Im Anschluss erhalten Sie im Rahmen 
des § 16 Abs. 3 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz Gelegenheit, 
sich zum Grenzverlauf zu äußern. Anlass der Grenzbestimmung ist eine bei 
mir, dem Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur Tino Flessa, beantrag-
te Katastervermessung an der neu gebauten B169 Ortsumgehung Göltzschtal 
zwischen Falkenstein und Rodewisch. Mit der Katastervermessung sollen 
Flurstücksgrenzen zu diesen Flurstücken aus dem Liegenschaftskataster 
in die Örtlichkeit übertragen werden (Grenzwiederherstellung) und Flur-
stücksgrenzen erstmalig festgelegt werden (Grenzfeststellung). In der Ge-
markung Neustadt sind damit die Flurstücke: 704, 704/b, 705/a, 708/a, 708/f, 
709, 725, 726/2, 840, 841, in der Gemarkung Dorfstadt die Flurstücke: 391/3, 
391/5, 391/6, 391/7, 391/8, 399/2, 399/5, 399/6, 889, 924, 989/5, 990, 1003/a, 
1004, 1005, 1006, 1007, 1008, 1009, 1069, 1070, 1079, 1087, 1088/1, in der 
Gemarkung Falkenstein die Flurstücke: 434/a, 434/c, 434/d, 434/4, 434/14, 
434/15, 434/21, 434/23, 868/4, 868/29, 868/43, 868/45, 868/46 betroffen.
Der Grenztermin findet am Montag, 16.08.2021, 09:00 Uhr statt. Als Treff-
punkt wurde festgelegt: Neustadt, B169 Kreisverkehr zur neuen Ortsum-
gehungsstraße Nähe Plauener Straße 6, 08223 Neustadt.
Wenn Sie als Beteiligter (Eigentümer oder Erbbauberechtigter der aufge-
führten betroffenen Flurstücke) an dem Grenztermin teilnehmen, so brin-
gen Sie bitte Ihren Personalausweis mit. Sie können sich auch durch einen 
Bevollmächtigten vertreten lassen. Dieser muss seinen Personalausweis und 
eine von Ihnen unterschriebene schriftliche Vollmacht vorlegen. Als Ver-

2 

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG
2.1.  laufende Geldleistung für die Kindertagespflege je Platz und Monat  (Jahres-         
durchschnitt) 

Kindertagespflege 9 h in 
€  

Erstattung angemessener Kosten für den Sachaufwand (§ 23 Abs. 2 
Nr. 1 SGB VIII)  

Betrag zur Anerkennung der Förderleistung (§ 23 Abs. 2 Nr. 2 SGB VIII) 
einschließlich seit 1.6.2019 Finanzierung für mittelbare pädagogische 
Tätigkeiten  

durchschnittliche Erstattungsbeträge für Beiträge zur 
Unfallversicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII), Alterssicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII) sowie zur Kranken- und Pflegeversicherung (§ 23 
Abs. 2 Nr. 4 SGB VIII)  

= laufende Geldleistung  

freiwillige Angabe:  
weitere Kosten für die Kindertagespflege (z.B. für Ersatzbetreuung, 
Ersatzbeschaffung, Fortbildung, Fachberatung durch freie Träger)   

= Kosten für die Kindertagespflege insgesamt 

2.2.  Deckung der laufenden Geldleistung  bzw. – sofern relevant – der Kosten 
Kindertagespflege insgesamt  je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)  

Kindertagespflege 9 h in 
€  

Landeszuschuss 

Elternbeitrag (ungekürzt) 

Gemeinde  

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der
vorstehenden Angaben.
G. Zoller, Bürgermeister

treter einer Behörde, Kommune, öffentlichen Anstalt oder Unternehmung 
benötigen wir den schriftlichen Nachweis der Befugnis. Ich weise Sie darauf 
hin, dass auch ohne Ihre Anwesenheit, oder der Anwesenheit eines von 
Ihnen Bevollmächtigten, Ihre Flurstücksgrenzen bestimmt werden können.
Plauen, den 06.07.2021
gez. Tino Flessa, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Bekanntgabe der Ergebnisse von Grenzbestimmungen und Abmarkungen durch 
Offenlegung gem. § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermes-

sungs- und Katastergesetz (SächsVermKatGDVO)
In der Gemarkung Neustadt wurden an den Flurstücken: 704, 704/b, 705/a, 
708/a, 708/f, 709, 725, 726/2, 840, 841, in der Gemarkung Dorfstadt an den 
Flurstücken: 391/3, 391/5, 391/6, 391/7, 391/8, 399/2, 399/5, 399/6, 889, 924, 
989/5, 990, 1003/a, 1004, 1005, 1006, 1007, 1008, 1009, 1069, 1070, 1079, 1087, 
1088/1, und in der Gemarkung Falkenstein an den Flurstücken: 434/a, 434/c, 
434/d, 434/4, 434/14, 434/15, 434/21, 434/23, 868/4, 868/29, 868/43, 868/45, 
868/46 Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermessung bestimmt und 
abgemarkt. Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigte werden 
die Ergebnisse der Grenzbestimmungen und Abmarkungen durch Offenle-
gung bekannt gemacht. Die Grundlage meiner Tätigkeit bildet das Gesetz 
über das amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im 
Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz
– SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Februar 2021 (SächsGVBl. 
S. 242) geändert worden ist. Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Ver-
waltungsakten auf diesem Wege ergibt sich aus § 17 der Verordnung des 
Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des Säch-
sischen Vermessungs- und Katastergesetzes (Durchführungsverordnung 
zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatGDVO) 
vom 6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271), die zuletzt durch Artikel 2 der Ver-
ordnung vom 29. Juni 2019 (SächsGVBl. S. 551) geändert worden ist.. Die 
Ergebnisse liegen vom 01.09.2021 bis zum 01.10.2021
Montag bis Mittwoch in der Zeit von 7.00 Uhr bis 16.30 Uhr Donnerstag 
in der Zeit von 7.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag in der Zeit von 7.00 bis 13.00 Uhr
in meinen Geschäftsräumen: Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 
Tino Flessa, L.-F.-Schönherrstraße 32, 08523 Plauen, zur Einsichtnahme 
bereit.
Gemäß § 17 SächsVermKatGDVO gelten die Ergebnisse der Grenzbestim-
mungen und Abmarkungen ab dem 08.10.2021 als bekannt gegeben und 
werden damit wirksam.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 03741/39360 
zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenz-
bestimmungen und Abmarkungen können die betroffenen Eigentümer 
und Erbbauberechtigte innerhalb eines Monats nach Wirksamwerden 
der Bekanntgabe (08.10.2018) Widerspruch einlegen. Der Widerspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift in meinen Geschäftsräumen, L.-F.-
Schönherr-Straße 32, 08523 Plauen oder beim Staatsbetrieb Geobasisin-
formation und Vermessung Sachsen (GeoSN), Olbrichtplatz 3 in 01099 
Dresden einzulegen.
Plauen, den 06.07.2021
gez. Tino Flessa, Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Ende des amtlichen Teils

Taschenkalender
Jetzt bestellen

037467-289823
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ZUKUNFT
HANDWERK

AKTIONSTAG

zum Tag des Handwerks

18.9.2021
10 – 15 Uhr

ERLEBE HANDWERK!
TRIFF AUSBILDUNGSBETRIEBE!

PROBIERE DICH AUS!
In der Handwerkskammer Chemnitz.

DEINE-ZUKUNFT-HANDWERK.DE

1
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VOGTLAND e.V.

1. GESUNDHEITS- und 
REHA-SPORTVEREIN 
VOGTLAND e.V.
Hauptstraße 22
08223 Falkenstein 
Tel. 03745 - 75 14 10
e-mail: info@reha-vogtland.de
Internet: www.reha-vogtland.de

Tag der 
offenen Tür
– am 21.08.2021 –
von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr

Auf Zeitreise in Falkenstein
Trützschler-Oberschüler
als Spurensucher unterwegs
Sind Ihnen in Falkenstein während 
der letzten Wochen immer wieder 
einmal Jugendliche in historischen 
Kostümen begegnet? Vielleicht 
haben Sie sich ja dann gefragt, ob 
hier Karneval gefeiert wird. Nein, 
damit hat das überhaupt nichts zu 
tun. Wir wollen diese seltsamen Be-
gegnungen nun einmal aufklären:
Auch in diesem Jahr nimmt die 
Trützschler-Oberschule nämlich 
wieder am SPURENSUCHE-Pro-
gramm der Sächsischen Jugendstif-
tung teil. Hierbei werden alljährlich 
Projektgruppen, die sich auf histo-
rische Forschungsreise begeben und 
tief in die Geschichte ihrer Heimat 
oder der Menschen ihres Ortes 
eintauchen, gefördert. Die Falken-
steiner Oberschule nimmt bereits 
seit vielen Jahren regelmäßig mit 
interessanten Geschichtsprojekten 
an diesem Förderprogramm teil. So 
wurde dabei bereits die Geschichte 
der Falkensteiner Mundartdichter, 
der Falkensteiner Juden sowie der 
FALGARD erforscht. Über mehrere 
Jahre befassten sich Schüler mit den 
Schicksalen von Heimatvertrie-
benen und kamen dabei auch mit 
vielen Zeitzeugen ins Gespräch. 
Die dabei festgehaltenen Lebens-
erinnerungen sind mittlerweile ein 
richtiger Schatz, denn viele dieser 

Zeitzeugen sind inzwischen bereits 
verstorben. Im vergangenen Jahr 
wurden Zeitzeugen zu DDR-Ge-
schichte, Mauerfall und deutscher 
Wiedervereinigung befragt. Auch 
das Leben historischer Persön-
lichkeiten aus Falkenstein   -   wie 
Wilhelm Adolph von Trützschler 
oder Alfred Roßner   -   wurden von 
unseren geschichtsinteressierten 
Schülern ausführlich unter die Lupe 
genommen. Mit dem Spurensuche-
Projekt über Alfred Roßner (2019) 
gewann das junge Historikerteam 
sogar beim Sächsischen Landes-
wettbewerb für Heimatforschung 
einen Schülerpreis.
Unser aktuelles Spurensuche-Pro-
jekt heißt STORY OF FALKEN-
STEIN. Diesmal geht es um einen 
Querschnitt zur Falkensteiner 
Geschichte durch die letzten 6 
Jahrhunderte. Das Alte Spital, der 
Grund, die Kirche, die Falgard, die 
Trützschlers, die jüdische Gemein-
de, die vogtländischen Trachten, 
unsere Mundart- und Heimat-
dichter u.v.m. werden dabei eine 
Rolle spielen. Sogar die Sagen vom 
Jäger, vom Falken und dem Stein 
sowie vom Moosmännlein werden 
einbezogen. Am Ende soll ein histo-
rischer Stadtrundgang als Zeitreise 
durch unsere Stadt entstehen. Und 
da das Projekt von Jugendlichen für 
Jugendliche gemacht wird, muss das 
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                                  Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.                                                                
                                                                                                       Leipziger Str. 27 
                                                                                                       09648 Mittweida 
                                                                                                       E-Mail: afu-ev@web.de 
                                                                                                       www.afu-ev.org 
             Tel./Fax. 03727 976311 
            

 
Wasser- und 

Bodenanalysen 
 
Am Dienstag, den 03. August 2021 bietet  
die AfU e.V. die Möglichkeit 
in der Zeit von 16.00 – 17.00 Uhr in Falkenstein,  
                                                             im Begegnungszentrum, 
                                                             F.-Engels-Str. 20 
 
Wasser- und Bodenproben prüfen zu lassen. 
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert und die 
Nitratkonzentration untersucht werden.  
 

Analysen auf Trinkwasserqualität 
Brauchwasseranalysen 

                         Analysen für Aquarienwasser 
Für diese Analysen bitte mind. 1 Liter Wasser in einer  

Kunststoff-Mineralwasserflasche mitbringen. 
 

Bodenanalyse eine Nährstoffbedarfsermittlung  
Bodenanalyse auf Schwermetalle  

Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen 
 des Gartens Boden auszuheben,  

so dass insgesamt ca. 500 Gramm der  
Mischprobe für die Untersuchung  

zur Verfügung stehen. 
 

 

Ergebnis natürlich auch in den da-
für geeigneten Medien präsentiert 
werden, d.h. WIR DREHEN EINEN 
FILM. Dieser wird seine Premiere 
im November 2021 bei den 17. Säch-
sischen Jugendgeschichtstagen im 
Sächsischen Landtag haben. 
Die Dreharbeiten dazu beanspru-
chen natürlich einen großen Zeit-
aufwand. Und   -   sie entstehen 
ausschließlich in der Freizeit der 
Beteiligten! Szene für Szene wird 

an den unterschiedlichsten histo-
rischen Schauplätzen unserer Stadt 
abgedreht. Geschichtsinteressierte 
Jugendliche, theaterbegeisterte 
Schüler und Schülerinnen sowie 
Kids mit technischen Fähigkeiten 

sind im Team -  und es werden nach 
jedem Drehtag mehr, die da mitma-
chen möchten. Willkommen sind 
uns alle jungen Historiker, die einen 
sinnvollen Beitrag beizusteuern 
haben. Wenn Sie also demnächst 
wieder einmal Ihren Augen nicht 
trauen, weil Ihnen plötzlich der 
Moosmann, die sächsische Königin 
Carola oder ein mittelalterlicher Jä-
ger oder gar Falgard-Arbeiterinnen 
begegnen, wundern Sie sich nicht, 

sondern seien Sie gespannt auf 
das, was unser Projekt-Team da 
gerade „zaubert“. Natürlich wer-
den auch die Falkensteiner unsere 
Spurensuche-Ergebnisse präsen-
tiert bekommen. Lassen Sie sich 
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kirchliche.nachrichten

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

Eine gesegnete Sommerzeit und ein herzliches Willkommen in der Spalte 
unserer Kirchgemeinde!
Gottesdienst in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
01.08.09.00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Graubner, gleich-
zeitig ist Kindergottesdienst.
08.08. 09.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Körner, gleichzeitig ist 
		  Kindergottesdienst und anschließend die Feier des 	
		  Heiligen  Abendmahles.
15.08.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Körner, gleichzeitig ist 
		  Kindergottesdienst und anschließend die Feier des 	
		  Heiligen Abendmahles.
22.08.	 09.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfarrer Grundmann und Heiliger 	
		  Taufe, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und an-		
		  schließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
29.08.	 09.00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Grundmann,  
		  gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
08.08.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikantin Rosenbaum.
29.08.	 09.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Werner Seeling und Hauskreis.
NEUSTADT
22.08.	 09.00 Uhr	 Gottesdienst mit den Gideons.
OBERLAUTERBACH
08.08.	 10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Prädikantin Rosenbaum.
29.08.	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Werner Seeling und Hauskreis.
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann und Pfarrer Graubner
Neige, HERR, dein Ohr und höre! Öffne, HERR, deine Augen und sieh her! 
							       2. Könige 19,16
An wen kann man sich wenden, wenn es brenzlig wird? 
Die Bitte in unserem Monatsspruch stammt aus einem Gebet, das König 
Hiskia im Tempel von Jerusalem an Gott richtete. Er befand sich gerade in 
einer ziemlich schwierigen Situation. Der assyrische König Sanherib war mit 
einem gewaltigen Heer gegen Jerusalem angetreten und ließ den Bewohnern 
in ihrer eigenen Sprache laut hörbar ihre ausweglose Lage verkünden. Das 
war psychologische Kriegsführung. Er wollte die Gegner mutlos machen 

im kommenden Herbst einfach 
überraschen! Bereits bei unseren 
Dreharbeiten schlüpften wir immer 
wieder ungeplant in die Rolle von 
Botschaftern für unsere Stadt und 
deren Geschichte. Touristen, die 
hier unterwegs waren, interessierten 
sich für das, was da gerade gefilmt 
wurde. Wir gaben natürlich gern 

Auskunft. Und so kennen jetzt sogar 
einige Berliner unseren Moosmann 
bzw. die Sage vom Falkenstein. Wir 
danken schon heute dem Falken-
steiner Heimat- und Museums-
verein, Frau Sylvia Schlenker und 
Herrn Ekkehard Glaß sehr für die 
Super-Unterstützung bei unserem 
Projekt. mawohl / framö

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29 

August 2021
Sonntag, 1.8.		 9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst
Sonntag, 8.8.		 9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst
Sonntag, 15.8.	 9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst
Dienstag, 24.8.	 10.00 Uhr Gottesdienst K.&S.-Seniorenresidenz
Sonntag, 22.8.	 9.00 Uhr	 Gottesdienst & Kindergottesdienst
Sonntag,  29.8.	 10.00 Uhr Röthelstein-Gottesdienst
		  Regenbogenkids 1. - 5. Klasse  Sommerferien 
		  Kirchlicher Unterricht  Sommerferien
Jugendkreis:	freitags, 19 Uhr: auf dem Grundstück Schillerstr. 
Bibelgespräch mittwochs, 9.30 Uhr: an jedem Mittwoch im Aug.
Seniorenkreis Donnerstag, 26. August, 14.30 Uhr
Bläserchor:	 dienstags, 19.00 Uhr (aktuelle Infos beachten) 
Gemischter Chor:	 mittwochs, 19.00 Uhr 
Gebet für Deutschland (Lutherhaus): jew. am 16. des Monats, 19.00 Uhr 
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  KIRCHE GEÖFFNET 
   In der Zeit der Schulferien 
 
          (24. Juli bis 5. September) 

ist die Ev.-Luth. Kirche Falkenstein 
mittwochs u. samstags von 11.00 - 12.00 Uhr 
      

zur Besichtigung und stillen Andacht 
      geöffnet. 

            Herzlich willkommen! 

und zum Aufgeben bewegen.
Hiskia macht das Richtige, er wendet sich an Gott. Er geht in den Tempel 
und betet.
Was tun wir, wenn es brenzlig wird: diskutieren, jammern, klagen? Oder 
ziehen wir uns zurück und verzagen?
Hiskia bittet darum, dass Gott sein Ohr neigt und hört und seine Augen 
öffnet und hinsieht. Das hätte er eigentlich gar nicht extra erwähnen müssen. 
Gott, der Schöpfer und Erhalter des Lebens, kannte seine Situation sowieso. 
Deshalb war es für Hiskia genau richtig, dass er sich direkt an Gott wendet.
Haben Sie schon einmal gebetet? Auch unsere Situation kennt Gott, selbst 
dann, wenn es nicht so scheint. Auch wir dürfen zu ihm kommen. Gott 
wartet darauf.						      Wilfried Schäl

Katholische Pfarrei »Heilige Familie« Falkenstein
Am Lohberg 2•Tel. 6721•Fax 0321 21209295

Gottesdienste:
Sonntag 01.08.	 10.30 Uhr	 Heilige Messe
Samstag 07.08.	 18.30 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag 15.08.	 09.00 Uhr	 Heilige Messe 
Sonntag 22.08.	 10.30 Uhr	 Heilige Messe
Samstag 28.08.	 18.30 Uhr 	 Heilige Messe	
Werktagsgottesdienste:
Donnerstag 	 09.00 Uhr Heilige Messe vorher 08.30 Uhr
	 Rosenkranz- Gebet
Freitag 	 08.30 Uhr Heilige Messe
Herzliche Einladung an alle Schulkinder (Schulanfänger bis 9. Klasse) zur 
Religiösen Kinderwoche (RKW) von Mo. 30.08. bis Fr. 03.09. – Bitte im 
Pfarrbüro anmelden!
Bitte informieren Sie sich über Änderungen sowie alle weiteren Gottes-
dienstzeiten der Pfarrei St. Christophorus im Pfarrbrief, an den Aushängen 
und auf der Homepage.
Pfarrer Ralph Kochinka

Im Monat August 2021 laden wir sehr herzlich zu den folgenden Veran-
staltungen ein. Alle Veranstaltungen werden (wenn zu diesem Zeitpunkt 
noch erforderlich) eingeschränkt unter Beachtung der Regelungen des 
Infektionsschutzgesetzes durchgeführt. zu beachten: Aktualisierung der 
Termine auf www.lkg-falkenstein.de
dienstags (nicht am 3. August) 9.30 Uhr Bibel im Gespräch für alle
Dienstag    03. August 9.30 Uhr Frauengesprächskreis
Mittwoch  04./18. August 15.00 Uhr Frauenstunde                   
Sonnabend 4./28. August 19.00 Uhr Gemeinschaftsjugend
Sonnabend   07. August      19.30 Uhr Junge Mittlere Generation
Sonntag         01./08./15./22. August   17.00 Uhr Gottesdienst
29. August    10.00 Uhr Gottesdienst  
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten offen und Sie sind 
herzlich willkommen.
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Clara-Zetkin-Straße 3

Liebe Glaubensgeschwister und Freunde unserer EFG Falkenstein. Wir 
freuen uns sehr, dass ab sofort wieder mehrere Veranstaltungen  stattfinden 
dürfen. Gott hat unsere Gebete erhört!
Termine August 2021 auch unter: www.efg-falkenstein.de 
Sonntag	 01.08.21	 10.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst
			   zeitgleich Kinderstunden
Mittwoch	 04.08.21	 19.30 Uhr	 Gebetsabend
Sonntag	 08.08.21	 10.00 Uhr	 Gottesdienst / Kinderstunden
Mittwoch	 11.08.21	 19.30 Uhr	 Bibelgesprächskreise
Sonntag	 15.08.21	 10.00 Uhr	 Gottesdienst / Kinderstunden
Mittwoch	 18.08.21	 19.30 Uhr	 Bibelgesprächskreise
Sonntag	 22.08.21	 10.00 Uhr	 Gottesdienst / Kinderstunden
Mittwoch	 25.08.21	 19.30 Uhr	 Bibelgesprächskreise
Sonntag	 29.08.21	 10.00 Uhr	 Röthelstein-Gottesdienst Beerheide
			   kein Gottesdienst in der EFG!
Aufgrund der anhaltend niedrigen Infektionszahlen im Vogtland ist es ab 
sofort nicht mehr Pflicht, einen Mund-Nasenschutz zu tragen. Weiterhin 
müssen allerdings die Kontaktdaten erfasst werden, die nach zwei Wochen 
vernichtet werden. Wir freuen uns auf jeden, der uns zu unseren Gottes-
diensten besucht. Jeder ist herzlich willkommen!

Bleibt im Glauben, gegründet und fest, und weicht nicht von der Hoffnung 
des Evangeliums, das ihr gehört habt und das gepredigt ist allen Geschöpfen 
unter dem Himmel.                                                               Kolosser 1,23
Wir wünschen allen Menschen unserer Stadt, sowie allen Lesern eine ruhige 
und erholsame Ferien- und Urlaubszeit. 
Eure EFG Falkenstein

 

„von Thailand nach Thüringen –  
Dienst für die Fremden in unserer Mitte“ 

 

ein Abend mit Heidrun Böhm, Eisenach 
 
 

wo?    Evangelische Bibelgemeinschaft Neustadt, Bergstr. 2    
wann?  08. September 2021, ab 18.00 Uhr gemeinsames Abendessen,  

Vortrag gegen 19.30 Uhr   

Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
 
Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
Sonntag     10:30 Uhr Kinderstunde ab 3 Jahren / biblischer Unterricht für  
	 12-14 Jahre
Dienstag    9:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde 
Besondere Termine:
Sonntag, 15. August 2021, feierlicher Segnungsgottesdienst 
Gottesdienstbeginn erst 10:00 Uhr 
Mittwoch, 08. September 2021: Mission-Sommerfest ab 18.00 Uhr, Vortrag 
gegen 19.30 Uhr Thema: “von Thailand nach Thüringen – Dienst für die 
Fremden in unserer Mitte” Referentin: Heidrun Böhm, Eisenach

Hinweis:
Alle Veranstaltungen stehen unter dem Vorbehalt der jeweils gültigen 
Covid-19-Allgemeinverfügung in Sachsen. 
Aktuelle Informationen im Internet unter www.ebg-neustadt.de

Anstoß
„Die Welt lehrt das Fürchten, in der Bibel lernen wir hoffen.“
Theo Sorg (1929-2017, Theologe, Altbischof)
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Liebe Leser und Leserinnen unserer 
Strolche-Post,
schon wieder ist ein Monat ver-
gangen und wir haben euch jede 
Menge aufregender und spannender 
Dinge zu berichten. 
„Sport-Frei“ hieß es zu unserem 
Kindergartensportfest. 5 Mann-
schaften traten an und kämpften 
hart um eine der heiß begehrten 
Medaillen. Neben jeder Menge 
Spaß stand die sportliche Ertüch-
tigung für uns kleine und große 

Strolche im Mittelpunkt des Tages. 
Jeder gab sein Bestes. So viel Sport 
macht natürlich hungrig und nach 
einem Hot-Dog konnten wir großen 
Strolche unsere Wanderung in den 
Wald antreten. Die kleinen Strolche 
fuhren mit dem Traktor zurück in 
den Kindergarten und fielen nur 
noch in ihr Bett, denn der Tag war 
ganz schön anstrengend für so 
kleine Füße. 
Ein weiteres Highlight in diesem 
Monat war die Abschlussfahrt 

OBERLAUTERBACH

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR
BERND & ANNE STEINER
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30 oder (0 37 45) 22 30 49

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün
Trieber Str. 5a · 08239 Unterlauterbach
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de
Unsere Leistungen:

 Glas- und Rahmenreinigung  Teppichbodenreinigung,
 Unterhaltsreinigung  Reinigung von Polstermöbeln
 Treppenhausreinigung  Hausmeisterdienste
 Baureinigung  Grünflächenpflege, Winterdienst

Wir suchen ab sofort einen
Glasreiniger (m/w/d) zur Festeinstellung.

Wir bieten Ihnen geregelte Arbeitszeiten, tarifliche 
Entlohnung, Firmenfahrzeuge, 30 Tage Urlaub

und ein nettes Team.
Ein Führerschein ist Voraussetzung.

Berufserfahrung ist von großem Vorteil.
Melden Sie sich bei Interesse bei Frau Steiner. 

0 37 44 -21 28 30

unserer Schulanfänger in den Zoo 
nach Leipzig. Am 07.07.2021 ging 
es für uns Schulanfänger ganz früh 
zeitig am Bahnhof in Falkenstein 
los. Was für eine Aufregung als 
dann endlich der Zug auf dem Gleis 
ankam. Viele von uns Schulanfän-
gern waren noch nie mit dem Zug 
unterwegs und wir konnten kaum 
schlafen vor lauter Vorfreude. Im 
Zug staunten wir nicht schlecht 
wie schnell unsere Reise voran 

ging. Nach einem Zwischenstopp 
in Zwickau konnten wir in Ruhe 
frühstücken und uns auf die vielen 
verschiedenen Tiere vorbereiten.
In Leipzig angekommen schien 
uns das Wetter zunächst nicht holt, 
doch schon nach kürzester Zeit ließ 
sich die Sonne blicken und bereite-
te uns einen schönen Tag. Neben 
Affen, Tigern und Elefanten gab 
es jede Menge zu bestaunen. Stellt 
euch vor, selbst Dions in Lebens-
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größe hatte der Zoo zu bieten. Nach 
einem ausgiebigen Mittagessen, 
gestärkt und ausgeruht ging es auf 
den Abenteuerspielplatz. Ihr könnt 
euch gar nicht vorstellen, wieviel 
Action es hier gab. Unsere Erzieher 
hatten Glück, dass wir alle unsere 
roten T-Shirts anhatten, um uns im 

Auge zu behalten. Gegen Nachmit-
tag traten wir dann die Heimreise 
an. Glücklich aber völlig geschafft 
kamen wir nach unserer Zugfahrt 
wieder in Falkenstein am Bahnhof 
an, wo unsere Eltern uns schon 
sehnsüchtig erwarteten. Was für ein 
toller Tag. Noch lange konnten wir 

davon berichten, auch von dem ei-
nen oder anderen Missgeschick, was 
unseren Erziehern bestimmt ein 
weiteres graues Haar verpasst hat. 
Nach viel Regen und Sonnenschein 
im Wechsel warteten wir sehn-
süchtig auf den Tag der Tage. Das 
Zuckertütenfest stand endlich an. 

Am 09.07.2021 war es dann endlich 
soweit und der Zuckertütenbaum 
trug kleine und große Früchte. 
Mit strahlenden Augen nahmen 
wir unsere Zuckertüten entgegen 
und konnten es kaum erwarten, 
den Inhalt zu begutachten. Neben 
vielen Spielen, Kinderschminken 

und jeder Menge Leckereien ver-
abschiedeten wir unsere 5 Schulan-
fänger-Strolche in einem offiziellen 
Rahmen. 
Wir wünschen den zahnlosen Jungs 
alles erdenklich Gute auf ihrem 
weiteren Weg, stets viel Glück, 
gute Noten und ein Lächeln auf 
dem Gesicht. Möget ihr eure Kin-
dergartenzeit in guter Erinnerung 
behalten und uns Strolche und eure 

Erzieher nicht vergessen. Eurer 
Lehrerin wünschen wir viel Kraft, 
ein gutes Durchsetzungsvermögen 
und jede Menge gute Nerven. 
In der nächsten Strolche-Post wer-
den wir euch dann von unserer 
großen Ausfahrt ins Playmobilland 
berichten. Wir können es kaum er-
warten, endlich mit dem großen Bus 
diese aufregende Reise anzutreten. 
Also seit gespannt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

Ausstattung
ABS, Abstandswarner, Android Auto, Apple CarPlay, Armlehne, Berganfahrassistent, Bluetooth, 
Bordcomputer, ESP, Einparkhilfe (Vorne, Hinten), Elektr. Fensterheber, Elektr. Seitenspiegel, 
Elektr. Wegfahrsperre, Freisprecheinrichtung, Garantie, Gepäckraumabtrennung, Klimaanlage,
Kurvenlicht, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, Lichtsensor, Multifunktionslenkrad,
Nichtraucher-Fahrzeug, Radio (Tuner/Radio, Radio DAB), Regensensor, Reifendruckkontrolle, 
Scheckheftgepflegt, Schlüssellose Zentralverriegelung, Servolenkung, Sitzheizung, Som-
merreifen, Sprachsteuerung, Start/Stopp-Automatik, Tagfahrlicht, Tempomat, Touchscreen, 
Traktionskontrolle, USB, Winterpaket, Zentralverriegelung

Volkswagen Polo VI Comfortline
in mehreren Farben erhältlich
Neufahrzeug

mon. Rate 198,- €

Hubraum:	 999 cm³
Kilometer:	 15
Getriebe:	 Schaltgetriebe
Leistung:	 70kW (95 PS)
Kraftstoff:	 Benzin
Sitzplätze:	 5
Euro6 / Umweltplakette 4 (grün)
Farbe:	 Grau

Kraftstoffverbrauch
komb.: 	 4,6 l/100 km,
innerorts: 	 5,5 l/100 km
außerorts: 	 4,0 l/100 km,
CO²-Emissionen komb.: 104 g/km

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung:	 0,- €
Laufzeit:	 48 Monate
Nettodarlehensbetrag:	  16.999,00 €
eff. Jahreszins:	 3,99 %
Schlussrate:	 9.808,99 €

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitfinanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversicherungs-
prämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare Versiche-
rungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

16.990,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)
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TR I EB / S CHÖNAU
… bald ist Schulanfang …

Ihr Immobilienmakler
im Vogtland

Tel. 0162 9391013
Wir suchen für unsere  Kunden
Ein- und Mehrfamilienhäuser

Marktwerteinschätzung und 
Energieausweis kostenfrei

nestler-neudorf@t-online.de
 www.nestler-neudorf-immobilien

Spatzennestgeschichten-Ein (Märchen-)Gedicht
Es war einmal und ist noch nicht lang her,
da freuten sich alle Spatzenkinder sehr!
Spielen, Lernen, Lachen, Singen; unbeschwert fröhlich, frei
und alle, ja alle, sind mit dabei!
Das Sommerwetter macht was es will, 
 stört uns nicht, Hauptsache das Virus bleibt still!
Ob Ausflüge, unsere Dienste, Geburtstagsfeiern und Co,
alles ist möglich…einfach so.
Das Beachten der Hygieneregeln fällt uns nicht schwer, 
denn das konnten wir ja schon vor-her.
So mancher Spatz hat bereits Urlaub gemacht
und uns mit einer Ansichtskarte bedacht.
Vielen Erlebnissen konnten wir lauschen,
zum Beispiel vom Wandern, Baden oder Ostseewellen-Rauschen.
Gemeinsam diskutieren wir neue Ideen.
Manchmal können wir das Ergebnis schon sehen.
Wir schauen nach vorn und nicht zurück
und wünschen allen von Herzen viel Glück.
Wir Kinder werden die Zukunft schreiben
und keiner darf auf der Strecke bleiben!
Auf Veränderungen stellen wir uns ein,
denn in heutigen Zeiten muss man flexibel sein.
Das Märchen zu unserem Mittagsschlaf bereitet uns Freude
und endet mit „wenn sie nicht gestorben sind,
dann leben sie noch heute“.
Mit anderen Worten nimmt ein Ende unser Märchenstück:
„Corona-Virus verschwinde und komm nie zurück!!!“
Dies ist ein großer Wunsch von uns Spatzen allen
und bestimmt würde das auch jedem von euch gefallen.
Einen lieben Gruß und danke für`s Lesen,
das ist`s von uns Spatzen für heute gewesen.
Eure Sandra Ebersbach im Namen aller kleinen
und großen Spatzennestbewohner

 und das möchten wir zum Anlass 
nehmen,  an alle motorisierten Ver-
kehrsteilnehmer zu appellieren…
! Schulanfänger sind Verkehrsan-
fänger! Natürlich sind nicht nur 
Schulkinder gefährdet, sondern je-
des Kind – egal ob groß oder klein –
die sich im Straßenverkehr bewe-
gen. Im Straßenverkehr sind Kinder 

ganz besonders auf die Rücksicht-
nahme anderer Verkehrsteilnehmer 
angewiesen, denn sie sind oft nicht 
in der Lage, Situationen im Stra-
ßenverkehr richtig einzuschätzen. 
Kinder sehen und hören anders 
als Erwachsene. Sie lassen sich 
schnell ablenken. Aufgrund ihrer 
Größe können sie weniger sehen – 
und werden leicht übersehen. Der 
Straßenverkehr fordert Kinder mit 
allen Sinnen. Sie müssen sehen, 

hören, sich mit anderen verständi-
gen, Zeichen geben, beurteilen und 
Entscheidungen treffen. Daher sind 
sie davon schnell überfordert. Der 
Verkehr verlangt ihnen Fähigkeiten 
ab, die sie noch nicht besitzen.
Laut der aktuellsten Unfallstatistik 
sind fast 6000 Kinder unter 6 Jahre 
im Straßenverkehr verunglückt 
und davon fast 1000 schwer. Seit 
geraumer Zeit haben wir an vielen 
Stellen in unserem Ort Plakate mit 
der Aufschrift „ACHTUNG KIN-
DER“ aufgehängt, die kostenlos 
von einem bekannten Radiosender 
zur Verfügung gestellt werden, um 
die Aufmerksamkeit der Autofah-
rer einzufordern. Die auffälligen 
Schilder sollen an das Verantwor-
tungsbewusstsein der Autofahrer 
erinnern und bitten um eine freiwil-

lig langsamere Fahrt. Jedoch haben 
wir festgestellt, da diese Schilder 
nun vielerorts hängen, dass der ein 
oder andere Lenker des Anblicks 
etwas müde geworden ist. Daher 
hat sich in Andreá s Bastelwerkstatt 
wieder viel getan und es sind an wei-
teren Stellen super schöne und tolle 
Aufsteller installiert worden, die 
nochmals zur Vorsicht auffordern 
sollen. Wir hoffen damit, unsere 
Straße durch unser Schönau ein 
Stück weit sicherer zu machen.
Unsere BITTE 
an alle Autofahrer, Traktoren-, Bus- 
und LKW-Lenker,  Motorrad- und 
Mopedfahrer und auch E-Biker
fahrt durch die Städte und Dörfer 
vorsichtig und achtet auf unsere 
Kinder!!!
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Abschlussabend im „Sonnenpferdchen“

Sommer-Regen
Jeden Morgen, wenn der Wecker schreit,

bin ich gespannt, was dieser Sommertag hält so bereit.
Einen Tag der Woche scheint mir auf den Pelz die Sonne,

die restliche Zeit befüllt er meine Regentonne.
Alles sprießt und wächst wie net gescheit  

so mancher Rasenroboter schon um Hilfe schreit.
Ich schau mehrmals täglich in die Wetter-App -

wer die gemacht, das ist ein rechter Depp.
Sonne, Wolken und Gewitter, 

Temperaturen, wo ich schon beim Lesen zitter.
Meteorologen studieren ständig unsre Wetterlage 

und ein Jeder hat seine Prognose für die nächsten Tage.
So gibt es Variante A und B und Delta auch vielleicht,

ich hoff das griechische Alphabet, es reicht.
Heute so und anders schon am nächsten Morgen, 

ach könnt den hier der Petrus mal für Klarheit sorgen.
Es beschleicht mich das Gefühl so irgendwie 

der Sommer nimmt sich ein Beispiel am Umgang mit der Pandemie.
Auch da geht ś heute hüh und morgen hott- 

die einen sagen: „Macht schön langsam“, andre: „ Jetzt aber flott“.
Der einzige Unterschied ist da nur dran, 

dass man sich gegen so nen Sommer noch nicht impfen kann.
Mike Riedel

gebraucht von priv. zu verkaufen
Stationärmotor Barkas
Typ EL 308 /9 mit Getriebe 1:3 und Kon-
sole. Baujahr 1972, Motor ist komplett je-
doch ohne Züntfunken. Kann ev. einfach 
mit elektronischen Chip umgerüstet wer-
den. Wenig gelaufen, gute Kompression, 
100,- € nur Abholung möglich.

Telefon: 0163 -3224550

Wieder einmal heißt es, Abschied 
zu nehmen. Unsere vier Vorschul-
kinder sind nun groß. In den ver-
gangenen fünf Jahren haben sie 
im „Sonnenpferdchen“ viel erlebt 
und gelernt und nun ist es bald an 
der Zeit für die Schule. Bei einem 
gemeinsamen Grillabend in der 
Poppengrüner Scheune ließen die 
Schulanfängerinnen und Schul-
anfänger ihre Eltern und ihre Er-

zieherinnen mit einem weinenden 
Auge die Kindergartenzeit Revue 
passieren und blickten mit einem 
lachenden Auge in die Zukunft. In 
einem kleinen Programm brachten 
die Kinder dies zum Ausdruck: Sie 
begannen mit einem Gedicht über 
den Wasserkreislauf und bewiesen 
damit, wie viel Wissen sie sich vor 
allem im letzten Jahr als Vorschul-
kinder angeeignet hatten. In einem 
weiteren Gedicht und einem Lied 
zeigten sie ihre Vorfreude auf die 
Schule und alles, was sie da erwar-
ten würde. So riefen sie: „Wir sind 
die Schulanfänger und warten 
nicht mehr länger!“, und sangen: 
„Alle Kinder lernen lesen“. Zwei 
Papas sorgten dann hinter dem 
Grill für das leibliche Wohl. Sehr 
leckeren Nudel- und Kartoffelsalat 
bekamen die Schulanfängerfami-
lien von Carmen’s Schlemmerstübl 

geschenkt. Dafür noch mal ein 
ganz herzliches Dankeschön! So 
gut gestärkt konnten die Mädchen 
und Jungs auf eine Schatzsuche 
durch Poppengrün gehen: An 
verschiedenen Stationen warteten 
Aufgaben, die gemeinsam bewältigt 
werden sollten. Die Ziffern, die sich 
die Kinder dabei erarbeiteten und 
merken mussten, ergaben später den 
Code zum Öffnen der Schatztruhe, 

in der sich für jeden eine kleine 
Überraschung befand. Mit einer 
großen Schüssel Popcorn ließen 
die Vorschüler dann den Abend 
ausklingen. Etwas ganz Besonderes 
war es für die Kinder, an diesem Tag 
einmal mit ihrer Erzieherin im Kin-
dergarten übernachten zu dürfen. 
Waren vorher noch alle ein bisschen 
aufgeregt, so konnten dann doch 
alle sehr gut schlafen und trafen 
sich nach einer ruhigen Nacht beim 
gemütlichen Frühstück. Ein Blick 
aus dem Fenster zeigte später sogar 
noch eine große Überraschung: An 
einem Baum des Gartens waren 
tatsächlich vier bunte Zuckertü-
ten gewachsen! Damit wurde es 
off iziell: Das Sonnenpferdchen 
verabschiedet seine vier Schulan-
fängerinnen und Schulanfänger in 
die Schule und wünscht ihnen auf 
ihrem weiteren Weg alles Gute!
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Neues Feinkostgeschäft
eröffnet im August in Ellefeld

Neue Falkensteiner
Stadtbroschüre

Der Attraktivität unseres 
Ortszentrums etwas hinzufügen
Dem Trent entgegen, wo viele 
Geschäfte in den Ortszentren, vor 
allem kleiner Orte, schließen und 
den Kunden keine andere Wahl 
gelassen wird, als auf der »grünen 
Wiese« zu kaufen, wagt es Heike 
Friedrich, nach jahrelanger Tätig-
keit im Angestelltenverhältnis, den 
Schritt in die Selbstständigkeit zu 
gehen. Die gelernte Fachverkäufe-
rin für Lebensmittel bringt alles 

mit, was man für den Einzelhandel 
mit Feinkost, saisonalen und regi-
onalen Obst und Gemüse, Salaten, 
Frischkäse-Spezialitäten, Frucht-
aufstrichen im offenen Verkauf an 
der Theke benötigt. Auch ein kleines 
Imbissangebot mit Kaffee und 
Kuchen wird es in der Hauptstraße 
11 für die Kunden geben. Weitere 
Ideen gibt es für die Erweiterung des 
Angebotes. Lassen Sie sich einfach 
überraschen und schauen Sie mal 
rein, es lohnt sich. O. Grimm

Noch ist der Verkaufsraum nicht fertig, die Theke noch nicht da. Aber bis zum 
26. August sind es ja auch noch ein paar Tage. Das Bild mit dem Schriftzug 
»Lieblingsplatz« wird schon mal über der Sitzgruppe angebracht. Dort, wo 
dann auch  verkostet werden kann.

Die neue „Falkensteiner Stadtbro-
schüre“ unter dem Titel „Unsere 
Stadt – Freizeit & Tourismus – 
Wirtschaft, Bauen & Wohnen“ - 
Stadtbroschüre Falkenstein/Vogtl.“ 
– ist da und wurde heute offiziell an 
Bürgermeister Marco Siegemund 
übergeben.
Die Umsetzung und Durchführung 
lag federführend bei der Firma 
briese-werbung-verlag-foto aus 
Plauen. Die Agentur ist seit fast 30 
Jahren Partner der Unternehmen, 
sowie vogtländischer Kommunen 
und des Landratsamtes. Finanziert 
wurde die Broschüre durch Werbe-
partner und ortsansässige Firmen. 
Dafür großen und herzlichen Dank.
Die Neuauflage der Broschüre „Un-
sere Stadt – Freizeit & Tourismus 
– Wirtschaft, Bauen & Wohnen“ - 
Stadtbroschüre Falkenstein/Vogtl.“ 
ist nicht nur für Neubürgerinnen 
und Neubürger interessant, sie 
gibt auch einen Überblick in die 
Stadt und liefert Informationen zu 
Kultur, Freizeit, Bildung, Politik, 
Verwaltung, Gesellschaft und Ge-
sundheit.
In dieser Broschüre f inden Sie 

schnell eine Navigation über die 
vielfä lt igsten Angebote in der 
Stadt. Zum Beispiel über die Stadt-
verwaltung mit der Erreichbarkeit 
der verschiedenen Bereiche, die 
Kinder- und Schuleinrichtungen, 
Verzeichnissen zu den ortsansäs-
sigen Vereinen sowie Gastgeber-, 
Übernachtungs- und Gastrono-
mieangeboten oder zu Apotheken 
und Ärzten in der Stadt, bis hin 
zu „Zahlen, Daten und Fakten“ 
über Falkenstein inkl. dem Stadt-
teil Dorfstadt und den Ortsteilen 
Oberlauterbach, Schönau und Trieb.
Falkenstein wird mit der neuen 
80-seitigen Stadtbroschüre in all 
ihren Facetten präsentiert. Gezeigt 
wird die Natur, die Menschen, der 
Sport, die Kultur, Traditionen und 
Feste und natürlich die Wirtschaft. 
Aber auch die ereignisreiche Ge-
schichte der Stadt.
Erhältlich ist die Broschüre in 
verschiedenen Unternehmen, Gas-
tronomiebetrieben und Geschäften 
der Stadt, der Stadtverwaltung, den 
öffentlichen Einrichtungen aber 
auch digital auf der städtischen 
Homepage als PDF-Blätterkatalog.



 Seite 27Donnerstag, 29. Juli 2021
AnzeigerFalkensteiner

Frischer Rasen im Bezelbergstadion

Neues Vereinszimmer 
für den Kleintierzüchterverein Neustadt

ISABEL LUDWIG
Geschäftsführerin

Tag und Nacht für Sie erreichbar!

Pfarrgasse 3, 08209 Auerbach
www.bestattungen-auerbach.de

BESTATTUNGEN + TRAUERHILFE 
Telefon 03744 21 23 77
Mobil 0173 5 19 68 22

Briefhüllen
rundum bedruckt

037467 - 289823

Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche Gratulati-

on zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende Lebensjahr.
Ihr Bürgermeister Gerd Zoller

Wende dich stets der Sonne zu, dann fallen die Schatten hinter dich.
Chinesisches Sprichwort

Mit großer Unterstützung der Ge-
meindeverwaltung Neustadt konnte 
nach vier Jahren der Rasen im 
Bezelbergstadion wieder komplett 
gepflegt werden. Die Firma Kutter 
entfernte altes Grün, schnitt und 
lochte den Rasen und trug 64 Ton-
nen Sand auf. Das Ergebnis kann 
sich sehen lassen. 
Sattes, dichtes Grün steht endlich 
wieder für die Sportlerinnen und 
Sportler der SG Neustadt e.V. bereit. 
Die 7 Mannschaften der SG Neu-
stadt bereiten sich durch intensives 
Training nach der langen Corona 
Pause auf den Spielbetrieb vor.
Ganz wichtig, die SG verzeichnet so-
gar einen Zuwachs an Mitgliedern, 
was in dieser außergewöhnlichen 
Zeit auch nicht selbstverständlich 

ist. Die schwere Zeit von Corona 
hat auch Familie Schuldt von "Car-
mens Schlemmer Stübl" mit großen 
Anstrengungen überstanden. Die 
Mitglieder der SG Neustadt
und auch die Bewohner von Neu-
stadt freuen sich sehr, dass die Ein-
kehrmöglichkeit am Sportgelände 
erhalten bleibt. Die Gaststätte ist ein 
ganz wichtiger Treffpunkt im Ort 
und bietet wieder ausgezeichnete 
Speisen und Getränke sowie einen 
Partyservice und Möglichkeiten für 
Familienfeiern an.
Nochmals ganz herzlichen Dank 
für den Zusammenhalt und ge-
genseitige Unterstützung in dieser 
schwierigen Zeit!
Bert Blechschmidt
Präsident, SG Neustadt e.V.

Die Mitglieder des Kleintierzüch-
tervereins in Neustadt haben die 
lange Corona Pause intensiv ge-
nutzt, um das in die Jahre gekom-
mene Vereinszimmer aufzumöbeln.
Die große Unterstützung der Ge-
meindeverwaltung Neustadt mit 
Bürgermeister Gerd Zoller ermög-
lichte es den Züchtern, ihren Ver-
einsraum komplett neu zu sanieren.
Vielen Dank an die beteiligten Fir-
men, VMB Falkenstein, Boden Bolz 
Ellefeld und Firma Ficker Werda für 
die ausgezeichnete Arbeit. Künstler 
Frank Reichelt aus Hammerbrücke 

gestaltete drei Wandbilder als Hin-
gucker im neuen Zimmer. Vielen 
Dank möchte der Verein auch 
der Commerzbank Plauen für die 
Bereitstellung von gebrauchten Mö-
beln und der Sparkasse Vogtland 
für eine finanzielle Unterstützung 
sagen. Das Sponsoring von neuen
Gardinenstangen und Gardinen 
übernahm die Neustädter Gardi-
nenkonfektion GmbH.
Besonders möchte ich mich bei den 
Vereinsmitgliedern Ralf Petzold, 
Frank Werner, Andreas Petzold 
und Denny Lisch für die tatkräftige 

Unterstützung bedanken. Das neue 
Vereinszimmer konnte jetzt erst-
malig zur monatlichen Sitzung der
Vereinsmitglieder genutzt werden. 
Aktuell plant der Kleintierzüchter-

verein wieder die Lokalschau im 
November sowie ein Sommerfest 
für die Mitglieder im August.
Gerold Tunger
Vereinsvorsitzender
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Termine September 2021
Wir sind gern jederzeit für Sie da in schwerer Krankheit und in Trauer, für Fragen 
bezüglich Pflegegrad oder Schwerbehinderung, auch für Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung.
Unser Kinderhospizdienst begleitet auch Familien mit schwer kranken Kindern. Alle 
unsere Mitarbeiter haben dafür eine adäquate Ausbildung. Gern nehmen wir uns Zeit. 
Kontaktieren Sie uns bitte unter Tel.Nr. 0163-6149065 kostenlos und unverbindlich.
Unsere Trauercafe´s:  
Auerbach, Am Graben 12	 Montag, 06.09.2021 von 15 - 17 Uhr
Adorf, Schillerstraße 23	 Montag, 06.09.2021 von 16 - 18 Uhr
Klingenthal, Auerbacher Str. 78	 Dienstag, 07.09.2021 von 15-17 Uhr
Oelsnitz, Zöphelsches Haus	 Mittwoch, 08.09.2021 von 15:30 - 17:30 Uhr
Treuen, DRK Tagespflege	 Donnerstag, 09.09.2021 von 15:30 -17:30 Uhr
Trauer-Einzelgespräche sind jederzeit auf Anfrage möglich – sowohl in unseren Büros 
als auch in den Häuslichkeiten.
Beratung zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht findet jeweils am 06. und 
20. September in der Zeit von 9 – 11 Uhr im Rathaus Treuen statt (vorbehaltlich 
Coronaverboten )
Neuer Kurs Palliative Care (40 Stunden) für Ergo-/Physiotherapeuten und helfende 
Berufe ist für die Woche vom 13.09. – 17.09.21 im Krankenhaus in Schöneck geplant. 
Anmeldungen werden schon jetzt unter Tel.Nr. 0163-6149065 angenommen. Im 
Coronafall wird dieser Kurs online stattfinden.
Am Wochenende 27./28. August 2021 beginnt ein neuer Ausbildungskurs zum 
Ehrenamtlichen Kinderhospizler. Infolge treffen wir uns Mittwoch Abend immer in 
der Zeit von 17 – 20 Uhr. Auch ein Selbsterfahrungs-Wochenende ist integriert. Für 
diesen Kurs werden keine Vorkenntnisse benötigt. Empathie und etwas Zeit für die 
betroffenen Familien sollten Teilnehmer haben. Der Kurs dient der Selbsterfahrung. 
Nach dem Kurs darf jeder Teilnehmer über eine weitere Mitarbeit entscheiden. 
Anmeldungen ab sofort unter Tel.Nr. 0163-6149065.
Geplant ist auch der Jedermann-Triathlon (durchgeführt von Injoy zugunsten unserer 
Hospizarbeit) an der Falkensteiner Talsperre. Termin: Sonntag, 29. August um 10 
Uhr Start an der Bootsanlegestelle. Kinderbetreuung ist zugesichert vor Ort und bei 
Fragen bitte wenden an Petra Zehe Tel.Nr. 0163-6149065
oder Nicole Fiedler (Injoy) Tel.Nr. 01749858328.
Ihnen allen eine schöne Sommerzeit und Kraftquellen für einen jeden Tag.
Petra Zehe, Koordinatorin

Ganz sauber: Der Verkehrsverbund Vogtland baut
sein Carsharing-Angebot aus!
Interessierte können den Renault 
Zoe Z.E. und Renault Kangoo Maxi 
Z.E. privat oder geschäftlich buchen
Auerbach. Der Verkehrsverbund 
Vogtland (VVV) positioniert und 
etabliert sich immer deutlicher als 
Mobilitätspartner. Als der VVV 
vor dreieinhalb Jahren mit zwei 
„Stromern“ im Straßenverkehr auf-
kreuzte, zählte die Zulassungsstelle 
des Vogtlandkreises insgesamt 
114 elektrische Pkw-Zulassungen. 
VVV-Teamleiter Alexander Schäd-
lich: „Wir haben für beide Fahr-
zeuge von Anfang an CarSharing 
angeboten. Dies allerdings zunächst 
noch eingeschränkt. Auf Anregung 
des Vereins Verkehrswende in Klei-
nen Städten e.V., der zurzeit ein Pro-
jekt zur Förderung von Radverkehr 

und Carsharing in Auerbach durch-
führt, hat sich der Verkehrsverbund 
entschieden, den Renault Kangoo 
Maxi Z.E. ganztägig freizugeben. 
Zum 1. Januar 2021 haben wir unser 
Carsharing-Angebot somit erwei-
tert“, teilt Alexander Schädlich mit. 
Die Idee dahinter: Der Renault Zoe 
Z.E. und der Renault Kangoo Maxi 
Z.E. dienen dem Verkehrsverbund 
als Dienstfahrzeuge. Werden sie 
nicht benötigt, können die Bürger 
die Elektroautos nutzen. Das Inte-
resse an Elektrofahrzeugen steigt. 
Im Vogtland sind inzwischen 431 
E-Autos unterwegs.
Alexander Schädlich hat folgendes 
beobachtet: „Die meisten Leute 
wollen zu Beginn erstmal nur mit 
einem Stromauto fahren, weil sie 

neugierig geworden sind. Oft bu-
chen sie nach diesem Erlebnis wie-
der und nutzen unsere Fahrzeuge 
dann im Alltag oder für Ausflüge. 
Manche Kunden haben selbst kein 
Auto mehr und fahren mit einem 
Elektroauto von uns, wenn sie mal 
ein Auto benötigen.“ Die Buchung 
erfolgt über den Anbieter www.
teilAuto.net - das Unternehmen 
gilt in diesem Bereich als größter 
Anbieter Sachsens (Rufnummer 
0345-445000). Die Anmeldung ist 
kinderleicht. Man lässt sich regis-
trieren, dann bekommt man nach 
wenigen Tagen die Bestätigung in-
klusive Kundenkarte per Post nach 
Hause geschickt. Wie bei jedem 
anderen Mietwagengeschäft muss 
der Kunde eine Kaution hinterlegen. 

Und dann kann man auch schon 
buchen, wenn der Wunschzeitraum 
verfügbar ist. Für Neueinsteiger ist 
dieses Angebot von teilAuto.net 
also genau das Richtige, um es mal 
zu probieren.
Weitere Informationen und Fahr-
pläne erhalten Sie unter www.
vogtlandauskunft.de oder bei der 
Tourismus- und Verkehrszentrale 
Vogtland (TVZ), Servicetelefon 
03744-19449.
Bt: Der Verkehrsverbund Vogtland 
hat sein Carsharing-Angebot ausge-
baut. Im Bild Teamleiter Alexander 
Schädlich. Foto: Verkehrsverbund 
Vogtland
Rückfragen bitte an: Verkehrsver-
bund Vogtland GmbH | Telefon: 
03744 / 83020

Bildungsreise für Senioren
Der Seniorenbeirat des Vogtland-
kreises lädt zum nächsten Be-
gegnungstag mit tschechischen 
Seniorinnen und Senioren nach 
Karlovy Vary zum Thema „Gesunde 
Ernährung im Alter“ ein. Termin ist 
der 25.08.2021.
Der Bus fährt um 7.30 Uhr ab 
Plauen (Hohe Straße), die Rückkehr 
erfolgt gegen 19 Uhr. Einschließlich 
Fahrt, Eintritte und Mittagessen 
sind 15 Euro zu entrichten.
In Karlovy Vary gibt es ein Pro-
gramm mit Stadtbummel mit 

Verkostung von Hei lwässern, 
Führung durch den Untergrund 
der Heilbrunnen, Fahrt mit der 
Standseilbahn zum Aussichtspunkt 
„Diana“ sowie Zeit für Begegnung 
und Gespräche mit tschechischen 
Senioren. Eine Ernährungsberate-
rin wird die Reisegruppe begleiten.
Anmeldungen bitte bis 10.08.2021 
an die Seniorenbeauftragte Dagmar 
Nauruhn 03741 300 3399, nauruhn.
dagmar@vogtlandkreis.de oder 
Frau Spitz 03741 300 1201, spitz.
michelle@vogtlandkreis.de

Rückkehr in den regulären Dienstbetrieb
seit 1. Juli 2021 
Mit dem Außerkrafttreten der 
SARS-CoV-2-Arbeitsschutzverord-
nung und von §28b Absatz 7 des 
Infektionsschutzgesetzes erfolgte 
im Landratsamt Vogtlandkreis seit 
dem 1. Juli 2021 die Rückkehr in 
den regulären Dienstbetrieb. Damit 
haben die Dienst- bzw. Außenstel-
len am Postplatz 5, Bahnhofstraße 
42 - 48 und Forststraße 35, jeweils in 
Plauen, sowie die beiden Oelsnitzer 
Außenstellen an der Stephanstraße 
9 und Schlossstraße 32 zu folgenden 

Zeiten wieder für Besucher geöffnet:  
Montag:  	9:00 – 12:00 Uhr
(mit Terminvereinbarung)  
Dienstag:  9:00 – 12:00 Uhr
und 13:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag: 9:00 – 12:00 Uhr
und 13:00 – 18:00 Uhr 
Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr
(mit Terminvereinbarung) 
Kfz-Zulassungs- und Führerschein-
stelle: Änderungen der Öffnungs-
zeiten und Regelungen in der Ter-
minvergabe seit 01.07.2021 
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Sperrung von Waldwanderwegen

Kreistag beschließt Abfallwirtschafts- und
Abfallgebührensatzung für den Vogtlandkreis

Für die Kfz-Zulassungs- und Füh-
rerscheinstelle des Vogtlandkreises 
gelten mit dem Start in den Juli neue 
Öffnungszeiten. In beiden Sach-
gebieten des Landratsamtes sind 
Termine künftig erst ab 9.00 Uhr 
möglich. Außerdem wurden die 
Regelungen für die Terminvergabe 
angepasst. Während Termine in der 
Führerscheinstelle/Fahrerlaubnis-
recht ausschließlich nur nach vor-
heriger Vereinbarung möglich sind, 
kann die Kfz-Zulassungsstelle ab 
dem 01.07.2021 montags bis freitags 
auch ohne vorherige Vereinbarung 
aufgesucht werden. Um Wartezeiten 
zu vermeiden, empfehlen wir jedoch 
in jedem Fall, vorab eine Termin-
buchung vorzunehmen. Dies ist 
bequem auch online auf unserer 
Website www.vogtlandkreis.de 
möglich.
Führerscheinstelle/
Fahrerlaubnisrecht 
Der Zugang ist nach den Erfah-
rungen zum notwendigen Umfang 

der Beratung der Bürger und zur 
Möglichkeit der weitgehend rein 
schriftlichen Abwicklung der Vor-
gänge ausschließlich nach Termin-
vereinbarung möglich: 
Mo, Mi, Fr 9:00 – 12:00 Uhr  	 	
(nur nach Terminvereinbarung) 
Di 9:00–12:00 und 13:00– 7:00 Uhr 
(nur nach Terminvereinbarung) 
Do 9:00–12:00 und 13:00–18:00 Uhr 
(nur nach Terminvereinbarung) 
Sa 9:00 – 12:00 Uhr  	  	
(nur nach Terminvereinbarung) 
Kraftfahrzeugzulassung  
Der Zugang ist außer samstags 
auch ohne Termin möglich, wobei 
darauf hingewiesen wird, dass die 
Anliegen weiterhin vorrangig nach 
Terminvereinbarung bearbeitet 
werden.  
Mo, Mi, Fr 9:00 – 12:00 Uhr  	 	
(vorrangig nach
Terminvereinbarung) 
Di 9:00– 2:00 und 13:00– 7:00 Uhr  	
(vorrangig nach
Terminvereinbarung) 

mit beiliegenden Lageplan möchten 
wir Sie über die geplante Wander-
wege-Abschnitt-Sperrung im Um-
griff des Sandweg, Buchenweg, Alter 
Sandweg und Roter Muldenweg 
im Landeswaldrevier Kottenheide 
ab dem 20.07. bis Ende Septem-
ber 2021 informieren. Es handelt 
sich um planmäßige Waldpflege-/
Holzerntemaßnahmen (§ 16 Sächs-
WaldG – Prinzipien einer ord-
nungsgemäßen Forstwirtschaft).
Die Beeinträchtigungen der tou-
ristischen Infrastruktur gelten 
ausschließlich für den jeweiligen 
Arbeitsbereich und  sind auf den 
Wegen durch Absperrbanner oder 

Hinweisschilder mit Trassierband 
gekennzeichnet. An Feiertagen und 
dem Wochenende sind die Wege – 
sofern keine Hiebsortabsperrungen 
aufgrund verkehrssicherungs-
rechtlicher Zwangslagen vor Ort 
installiert sind – passierbar.  Eine 
absperrungsnahe Umleitungsroute 
verläuft über den Eisenbahnweg 
(gelbe Markierung im Lageplan). 
Die Sperrung der Wanderweg-
Abschnitte dient der Sicherheit 
von Erholungssuchenden!!! Wir 
bitten Sie daher um Verständnis 
für die temporären Nutzungsein-
schränkungen der touristischen 
Infrastruktur im Forstbezirk Adorf.
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Hotel „Tannenhaus“ 
Klingenthaler Str. 19 
08261 Schöneck 

! 

mit beiliegenden Lageplan möchten 
wir Sie über die geplante Wander-
wege-Abschnitt-Sperrung am Riss-
weg II (Röthelsteinweg) sowie dem 
Erbwaldweg im Landeswaldrevier 
Beerheide ab dem 12.07. bis zum 
16.08. 2021 informieren.

Es handelt sich um planmäßige 
Waldpflege-/Holzerntemaßnahmen 
(§ 16 SächsWaldG – Prinzipien 
einer ordnungsgemäßen Forstwirt-
schaft). Die Beeinträchtigungen der 
touristischen Infrastruktur gelten 
ausschließlich für den jeweiligen 

Arbeitsbereich und sind auf den 
Wegen durch Absperrbanner oder 
Hinweisschilder mit Trassierband 
gekennzeichnet. An Feiertagen und 
dem Wochenende sind die Wege – 
sofern keine Hiebsortabsperrungen 
aufgrund verkehrssicherungs-
rechtlicher Zwangslagen vor Ort 
installiert sind–passierbar. Eine 
absperrungsnahe Umleitungsroute 
verläuft für den Rissweg II (Röthel-
steinweg) parallel am Rissweg I 
(gelbe Markierung im Lageplan). 
Die Sperrung der Wanderweg-
Abschnitte dient der Sicherheit 
von Erholungssuchenden!!! Wir 

bitten Sie daher um Verständnis 
für die temporären Nutzungsein-
schränkungen der touristischen 
Infrastruktur im Forstbezirk Adorf.
Staatsbetrieb Sachsenforst
Forstbezirk Adorf 
Kärrnerstr. 1 | 08261 Schöneck
Tel.: +4937464 3309214
FAX: +49374643309226
Mobil: +491733713132
Sascha.Barthel@smul.sachsen.de    
www.sachsenforst.de
Download Capabilities 
Kein Zugang für elektronisch si-
gnierte sowie für verschlüsselte 
elektronische Dokumente
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Gaststätte „Altes Kaffeehaus“ 
Klingenthaler Str. 200 
08209 Auerbach  

! 

! 

Der Kreistag beschloss in seiner Sit-
zung am 08. Juli die am 01.01.2022 
in Kraft tretenden Abfallwirt-
schafts- und Abfallgebührensat-
zung für den Vogtlandkreis. Die 
der Gebührensatzung zugrunde-
liegende Kalkulation wurde durch 
ein externes Unternehmen für einen 
Zeitraum von fünf Jahren erstellt.
Bewährte und gern genutzte abfall-
wirtschaftliche Leistungen werden 
weiterhin angeboten, die zulässigen 
Behältervolumina bleiben unverän-
dert bestehen, Leerungsrhythmen 
sollen nur bei den Papiertonnen 
dem tatsächlichen Bedarf angepasst 
werden. Die Art und die Grundla-
gen der Erhebung der Festgebühren 
sowie der Leistungsgebühren Rest- 
und Bioabfall ändern sich künftig 
nicht. Die Höhe der Festgebühr für 
private Nutzungseinheiten verrin-
gert sich auf 62,64 EUR je Jahr.
Die Höhe der Festgebühr für ge-
werbliche Nutzungseinheiten bleibt 
annähernd konstant und wird sich 
auf 35,16 EUR je Einwohnergleich-
wert bemessen.
Die Bereitstellungsgebühren, die 
Leerungsgebühren Rest- und Bio-
abfall sowie die Anzahl der Min-
destleerungen bleiben unverändert.
Sofern unvorhersehbare Ereignissee 

Leerungen außerhalb der regulären 
Tour notwendig machen, kön-
nen Sonderleerungen auf Antrag 
nunmehr quartalsweise erfolgen. 
Dieser Service wurde auf Grund 
wiederholter Nachfragen im der-
zeitigen Kalkulationszeitraum auf 
die Biotonnen erweitert.
Die Gebühr für eine Sonderleerung 
beträgt künftig 49,38 EUR.
Behälterumstellungen (Behälter-
tausch) sind ab kommendem Jahr 
generell gebührenpflichtig, da die 
Umstellungsphase des abfallwirt-
schaftlichen Regimes als abge-
schlossen gelten kann.
Die Grundstückeigentümer und 
Verwalter können nunmehr in der 
Regel die für die jeweiligen Objekte 
erforderlichen Behältervolumina 
gut einschätzen. Die Tauschgebühr 
eines 2-Rad-Behälters beträgt ab 
2022 9,30 EUR für einen 4-Rad-
Behälter dann 13,95 EUR.
Gebührenfrei bleibt nach wie vor z. 
B. die Gestellung von zusätzlichen 
Behältern auf Grund Neuvermie-
tungen oder Neubezug bzw. Behäl-
terabmeldungen wegen Leerstand 
von Nutzungseinheiten.
Ab 2022 soll für die einmal jährliche 
Abholung von Sperrmüll eine Ge-
bühr in Höhe von 10 EUR nach er-
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Auch als Download oder Versand bequem online unter 
→ www.vogtlandauskun� .de/publikationen

Vischelant
Das Kundenmagazin und Informations-
material zu unserem ÖPNV-Angebot 
kostenfrei und vor Ort in allen Rathäusern 
und Tourist-Informationen erhältlich.

DAS VOGTLAND ERFAHREN

Das Magazin des Verkehrsverbundes Vogtland
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BIERGÄRTEN IM VOGTLAND

[vischelant: schlau seine 
Chance entdecken und 
nutzen, wach sein und 

wachsam, eifrig, vor-
wärtsstrebend, clever]

MERKWÜRDIG
Eisenbahngeschichte(n) 

GEWINNEN!
Zwei Tageskarten für 
die BUGA 21 in Erfurt

Das Magazin des Verkehrsverbundes Vogtland
Das Magazin des Verkehrsverbundes Vogtland
Das Magazin des Verkehrsverbundes Vogtland
Das Magazin des Verkehrsverbundes Vogtland
Das Magazin des Verkehrsverbundes Vogtland

Neue Ausgabe 

am 15.07.2021 

brachter Leistung erhoben werden. 
Das maximal zulässige Volumen 
bleibt bei 9 m³ je Nutzungseinheit.
Die Anlieferung von sperrigen Ab-
fällen auf den kommunalen Wert-
stoffhöfen in Plauen, Falkenstein, 
Oelsnitz und Schneidenbach kann 
wie bisher 2 x jährlich bis zu einem 
Volumen von 2 m³ ohne Zusatzge-
bühr erfolgen.
Unter anderem mussten bei fol-
genden Sonderleistungen Anpas-
sungen vorgenommen werden:
Für die Abholung von bis zu vier 
Elektrogroßgeräten erhöht sich die 
Gebühr auf 27,55 EUR.
Da der angebotene Express-Service 
bei der Abholung von sperrigen 
Abfällen bzw. Elektrogroßgeräten 
in den vergangenen Jahren ver-
hältnismäßig gut angenommen 
wurde, bleiben diese Leistungen 
weiterhin bestehen, allerdings zu 
kostendeckenden Gebühren. Für 
die Abholung von sperrigen Abfäl-
len innerhalb von 5 Arbeitstagen 
nach Antragseingang bei der KEV 
werden 56,88 EUR erhoben und 
für die Abholung von bis zu vier 
Elektrogroßgeräten innerhalb des 

gleichen Zeitraumes ist eine Gebühr 
in Höhe von 51,10 EUR fällig.
Auf Grund der außerordentlich 
niedrigen Inanspruchnahme der 
Reinigungen der Biotonnen wird 
diese Leistung künftig nicht mehr 
angeboten.
Hier soll es ein kostendeckendes 
privatrechtliches Angebot der Krei-
sentsorgungs GmbH Vogtland 
(KEV) geben.
Im Rahmen eines für 2024/2025 
geplanten Modellversuches soll 
entsprechend der Vorgaben des 
Abfallwirtschaftskonzeptes ge-
prüft werden, ob in einigen länd-
lichen und städtischen Gebieten 
des Landkreises die Leerungen der 
Papiertonnen im 4-wöchentlichem 
Rhythmus erfolgen können. In die 
Entscheidung darüber werden die 
politischen Gremien wie auch der 
Kreistag einbezogen.
Bereits ab kommendem Jahr kön-
nen Papiertonnen in Großwohn-
anlagen nach vorgenommener 
Antragstellung und Prüfung im 
wöchentlichen Rhythmus geleert 
werden.
Uwe Heinl Pressesprecher

„fit4future“-Feriencamp im Vogtland: 
 uf digitaler Weltreise mit Dr. Eckart 
von Hirschhausen DAK-Gesundheit und 
Cleven-Stiftung bieten kostenloses 
Familien-Ferienprogramm 
Plauen, 08. Juli 2021. Bewegung, 
ausgewogene Ernährung, Freizeit 
und entspannte Familienmomente 
sind im vergangenen Jahr oft zu 
kurz gekommen. Deshalb bie-
tet „fit4future“, die gemeinsame 
Präventionsinitiative von Cleven-

Stiftung und DAK-Gesundheit, 
mit dem „fit4future“-Feriencamp 
auch in diesem Jahr ein kostenfreies 
Ferien-Veranstaltungsprogramm 
für Schulkinder und ihre Eltern im 
Vogtlandkreis vom 2. bis zum 6. 
August an. Das Ziel: Mit Spaß einen 
gesunden Lebensstil für sich ent-
decken, neueste Bewegungstrends 
ausprobieren und sich Anregungen 
für einen aktiven und gesunden Fa-

milienalltag holen. Das einwöchige 
digitale Eventprogramm steht unter 
dem Motto „Click & be fit – mit 
‚fit4future‘ auf Weltreise“. Mit da-
bei ist Botschafter Dr. Eckart von 
Hirschhausen, der jeden Tag einen 
humorvollen Glückstipp für die 
Reisenden im Gepäck hat. 
Wie auch im vergangenen Jahr 
kommt das „fit4future“-Feriencamp 
mit einem Klick direkt nach Hause 
und nimmt die ganze Familie mit 
auf eine virtuelle Reise zu fünf Kon-
tinenten. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer können Trendsport-
arten von Asien bis Südamerika 
entdecken - von der brasilianischen 
Kampfkunst Capoeira über Tanz, 
hochintensivem Intervalltrai-
ning (HIIT-Workout) bis 
Qigong. Dazu gibt es Inspi-
ration zur Freizeitgestaltung, 
kreative Rezeptideen, spannende 
Tipps zum Selbermachen, Life-
Hacks und Einblicke in tren-
dige Ernäh-
rungs- und 
Sportthe-
men. Alle 
Aktivitäten 
werden von 
S p or t-  u nd 
Gesundheits-
experten präsen-
tiert und stehen 
als Mix aus Live- 
und On Demand-
Angeboten sowie 
Downloads zur Ver-
fügung. „Da viele 
Familien auch in 
diesem Jahr noch 
nicht ins Ausland in 

den Urlaub fahren werden, können 
sie mit ‚fit4future‘ nun virtuell die 
Erde entdecken und gleichzeitig 
etwas für ihre Gesundheit tun.“ 
sagt Antje Grünler von der DAK-
Gesundheit in Plauen. 
Anmeldung: Mit f it4future auf 
digitale Weltreise gehen
Das digitale Programm kann über-
all genutzt werden – ob im Urlaub 
daheim im Vogt land oder am 
Ferienort. Die Inhalte werden auf 
der fit4future-Website präsentiert, 
täglich von 9.00 bis 17.30 Uhr. 
Einzelne Angebote sind auf Kin-
der und Jugendliche abgestimmt, 
andere sind für die ganze Familie 
oder ausschließlich für die Eltern 

gedacht.
Eltern mit ihren Kindern 
und volljährige Jugendliche 

aus dem Vogtlandkreis  
können sich ab sofort 
und auch während 

d er  l au fend en 
„f it4future“-
Feriencamp-

W o c h e 
(2 . bis 6 . 
A u g u s t 
2021) an-
m e l d e n . 
F ü r  d i e 
Tei l na h-

me wird nur ein 
Endgerät mit In-
ternetzugang benö-
tigt. Weitere Details 
und die Anmeldung 

finden Interessierte 
hier: kids.f it-4-fu-
ture.de/feriencamp-
anmeldung
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Laute Plakate
kleine Auflagen bis 32 x 45 cm sofort! 

Schreiende Briefhüllen
rundum bedruckt in leuchtenden Farben!

037467-289823

Cool bleiben im SommerSprechtage IHK

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Gründungs-
interessenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Begleitung 
im Nachfolgeprozess
Freitag, 06.08.2021, 09:00-14:00 Uhr, auch virtuell möglich
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Finanzierungssprechtag (auch virtuell möglich)
Donnerstag, 12.08.2021, 09:00 – 16_00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Telefonsprechstunde für Förderung und Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogrammen für 
Unternehmen und Existenzgründer
Montag, 16.08.2021, 09:00 – 12:00 Uhr
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Sprechtag Digitalisierung
Beratung zu Fördermöglichkeiten im Digitalisierungsbereich
Mittwoch, 18.08.2021, 13:00 – 15:00 Uhr, auch virtuell möglich
Information und Anmeldung: Gerd Andreas, Tel. 03741 214-3220

Finanzierungssprechtag
Donnerstag, 26.08.2021, 09:00 – 16:00 Uhr, auch virtuell möglich
Information und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Existenzgründungsberatung /StarterCenter
Beratung zu den ersten Schritten in die Selbständigkeit (Haupt- und 
Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen Bestimmungen und Erlaub-
nissen, Brancheninformationen, individuelles Informationsmaterial, 
Konzeptprüfung
Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301

Weiterbildung
Unterrichtungen im Bewachungsgewerbe nach § 34a
Beschäftigte eines Bewachungsunternehmens müssen diesen Unterrich-
tungsnachweis erbringen, bevor sie mit Bewachungsaufgaben betraut 
werden dürfen. Die nächste Unterrichtung findet an der Industrie- und 
Handelskammer in Plauen vom 20.09.2021 bis 24.09.2021 statt.
Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen,  
mit der Eingabe der VA-Nr. 10055 oder Sie wenden sich an Frau Annett 
Weller, Tel.: 03741/214-3401.

Basics für Ausbildungsbeauftragte 
In diesem Seminar stehen die relevanten rechtlichen Grundlagen der 
täglichen Ausbildertätigkeit im Fokus. Praxisnah werden die wichtigsten 
Grundlagen vermittelt. Themen aus dem Ausbildungsalltag, die bei 
der Anleitung und Betreuung von Auszubildenden regelmäßig benö-
tigt werden, stehen ebenso im Fokus, wie die methodische Gestaltung 
von Lernprozessen und von Arbeitsaufträgen. Das Seminar findet am 
09.09.2021 von 08:30 - 15:30 Uhr in der Industrie- und Handelskammer 
Chemnitz, Regionalkammer Plauen statt.
Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen,   
mit der Eingabe der VA-Nr. 12509 oder Sie wenden sich an Frau Annett 
Weller, Tel.: 03741/214-3401

Ausbildung der Ausbilder (AdA)
Der nächste Vorbereitungslehrgang „Ausbildung der Ausbilder“ (AdA) 
beginnt am 26.10.2021 in der Industrie- und Handelskammer Chemnitz, 
Regionalkammer Plauen. Der Unterricht findet berufsbegleitend vom 
26.10.2021 – 17.02.2021 jeweils dienstags und donnerstags von 17:00 bis 
20:15 Uhr statt.
Alle Infos und Anmeldung unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen,   
mit der Eingabe der VA-Nr. 10010 oder Sie wenden sich an Frau Annett 
Weller, Tel.: 03741/214-3401

Tipps für den Hitzeschutz
in Wohnräumen
Bei Hitzerekorden schätzen sich die-
jenigen glücklich, deren vier Wände 
tagsüber kühl bleiben. Alles was 
hierbei helfen kann, kommt zum 
Einsatz: Rollläden, Ventilatoren 
oder Klimaanlagen. Neben dem 
eigenen Verhalten wie Querlüften in 
der Nacht oder am frühen Morgen 
und elektrischen Hilfsmitteln be-
einflussen auch bauliche Eigenarten 
eines Hauses den Hitzeschutz.
Jalousien, Markisen, Fensterläden, 
Sonnensegel oder Vorhänge: 
Sonnenschutz nach Bedarf. Be-
sonders viel Hitze dringt durch 
Balkontüren und Fenster ein. „Um 
die Sonneneinstrahlung zu mini-
mieren und die Wärme erst gar 
nicht in die Räume zu lassen, sollte 
der Sonnenschutz möglichst außen 
angebracht werden“, erklärt der 
Lorenz Bücklein, Energiereferent 
der Verbraucherzentrale Sachsen. 
Kann der Sonnenschutz nur innen 
angebracht werden, ist die Wärme 
leider schon im Raum. Bei großer 
Eile hilft auch ein weißes Tuch au-
ßen vor dem Fenster.
Rollläden: Allround-Genie
mit Einbruchschutz
Rollläden schützen vor Hitze, Kälte 
und Einbrechern. Ihr typisches 
Merkmal ist der sichtbare Kasten, 
in dem sich die Lamellen beim 
Hochfahren aufwickeln. Im Idealfall 
werden Rollläden schon bei der Bau-
planung bedacht. Am fertigen Haus 
lassen sich Vorbau-Rollläden aber 
auch leicht nachrüsten. Rollläden 
mit einer Einbruchschutzklassifizie-
rung (RC 2 oder DIN EN 1627) wer-
den sogar von der KfW gefördert.
Fassaden- und Dachdämmung: 
Cool Down bei Sommerhitze
Die eigenen vier Wände erhitzen 
sich mit einem passenden Wärme-
schutz über Dach und Fassade we-
niger schnell. Denn gut gedämmte 
Häuser lassen an heißen Tagen 
weniger Wärme eindringen. Daher 
gilt: Je dicker und besser das Dämm-
material, desto besser der Hitze- und 
Wärmeschutz. Auch hierfür gibt es 

staatliche Fördermöglichkeiten vom 
BAFA oder über die KfW.
Fassadengrün und Dachbepflanzung: 
Natürliche Klimaanlage
Sommerlicher Hitzeschutz funkti-
oniert auch auf biologische Weise 
mit Fassaden- und Dachbegrünung: 
An montierten Rankhilfen können 
Kletterpf lanzen Fassaden begrü-
nen und damit Wände beschatten. 
Sie reduzieren das Aufheizen der 
Gebäude deutlich und verbessern 
das Mikroklima am Haus unter 
anderem in dem sie Feinstaub bin-
den. Ausreichend Abstand zwischen 
Fassade und Rankgitter verhindert 
Schäden am Putz und an den Wän-
den. „Bei der Dachbegrünung greift 
der gleiche Effekt: Ein Gründach 
wirkt wie ein Temperaturregler“, 
informiert Bücklein. Erhitzt sich 
ein herkömmliches Garagendach 
im Sommer auf bis zu 80 Grad, 
schützen die Substratschicht und 
die Bepflanzung das darunterlie-
gende Dach vor direkter Sonnen-
einstrahlung und damit vor starker 
Aufheizung.
Verbraucherzentrale Sachsen e.V.
Pressestelle
Das extensive Begrünen von kleinen 
Bauwerken wie dem Müllcontainer-
Häuschen, Garage, Carport oder 
Schuppen können Laien selbst 
übernehmen. Bei einem Wohnhaus 
sollte in beiden Fällen eine Fach-
planung zurate gezogen werden, 
da das Gewicht von Erde, Pflanzen 
und abgefangenem Regenwasser die 
Statik des Gebäudes beeinträchtigen 
können und besondere Sorgfalt 
auf die Feuchteabdichtung gelegt 
werden muss. Informationen zum 
Thema Hitze- und Wärmeschutz, 
Dämmung oder Fassaden- und 
Dachbegrünung sowie Auskunft zu 
unserem umfangreichen Beratung-
sangebot erhalten Sie auf www.ver-
braucherzentrale-energieberatung.
de oder kostenfrei unter 0800 – 809 
802 400. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale berät kom-
petent sowie anbieterneutral und 
wird vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie gefördert.
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Tipps zum Energiesparen im Urlaub 
 Stromsparen klappt im eigenen 
Haushalt am besten, wenn nur 
die Geräte eingeschaltet sind, die 
wirklich genutzt werden. Im Um-
kehrschluss sollte vor der Abreise 
in den Urlaub konsequent alles 
abgeschaltet oder aus der Steckdose 
gezogen werden, was während der 

Abwesenheit nicht gebraucht wird. 
Ein kleiner Rundgang durch die 
eigenen vier Wände hilft, keinen 
Energiefresser zu vergessen. Boiler 
und Heizungen haben besonders 
hohen Energiebedarf, sodass man 
ihnen während längerer Urlaube im 
Sommer eine Pause gönnen kann. 
„Das Warmhalten des Wassers 

kostet viel Energie, daher lohnt sich 
das Abschalten bei Abwesenheit 
besonders“, weiß Lorenz Bücklein, 
Energiereferent der Verbraucher-
zentrale Sachsen. Um Legionellen 
zu vermeiden, sollten etwa zehn 
Liter aus allen Wasserhähnen nach 
dem Urlaub abgelassen werden, 
bevor das Wasser wieder genutzt 

wird. Das Ablasswasser eignet sich 
aber noch allemal zum Wässern 
der Grün- und Balkonpf lanzen, 
die nach dem Urlaub durstig sind.  
Darüber hinaus ist wichtig, dass 
die Geräte wirk lich vom Netz 
getrennt sind und nicht etwa im 
Standby-Modus laufen. Leuchtende 
Lämpchen und Displays, die die 
Uhrzeit anzeigen, geben einen Hin-
weis darauf, wer vom Stromnetz 
zapft. Doch Achtung: Einige Geräte 
ziehen auch Strom im Standby, 
ohne dass ein Lämpchen darauf 
hindeutet. „Je nach Anzahl und 
Art der Geräte kann der „Leerlauf“ 
der Geräte in einem Drei-Personen-
Haushalt bis zu 20 Prozent der 
Stromkosten ausmachen“, rechnet 
Bücklein vor. Besonders Computer, 
Spielekonsolen und andere Unter-
haltungselektronik verbrauchen 
im Standby-Modus viel Strom. 
Auch Router, Repeater und Fest-
netztelefone können bedenkenlos 
ausgezogen werden. Viele Router 
verbrauchen ähnlich viel Strom 
wie ein sparsamer Kühlschrank. 
Im Dauerbetrieb kommen jährlich 
bis zu 40 Euro zusammen. Abhilfe 
schaffen hier Mehrfachsteckdosen 
mit Kippschalter. Durch einen 
Klick können so mehrere Geräte 
auf einmal vom Netz genommen 
werden. 
 Vor kürzerer Abwesenheit sollte 
geprüf t werden, ob die Kühl-
schranktür wirklich geschlossen 
ist. Vor längeren Reisen ist zu 
empfehlen, den Inhalt im Vorfeld 
der Reise aufzubrauchen und das 
Gefrierfach abzutauen. Eine Eis-
schicht von einem Zentimeter kann 
den Stromverbrauch um bis zu 15 
Prozent erhöhen. Zudem steigert 
ein regelmäßiges Abtauen die 
Lebensdauer von Gefriergeräten. 
Einfach die Sicherung rauszuneh-
men, um dem gesamten Haushalt 
eine Sommerpause zu gönnen, er-
scheint naheliegend. „Davor sollte 
aber gründlich überlegt werden, 
ob wirklich kein Gerät während 
der eigenen Abwesenheit Strom 
benötigt“, so Bücklein. Fragen 
zu effizienten Haushaltsgeräten 
und zu Möglichkeiten Energie im 
Haushalt zu sparen, beantwortet 
die Energieberatung der Verbrau-
cherzentra le kostenfrei. Mehr 
Informationen gibt es auf www.
verbraucherzentrale-energiebera-
tung.de oder unter 0800 – 809 802 
400 (kostenfrei)
Ihre Verbraucherzentrale

Einfach mal abschalten! 


